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Zuwendungsbescheide für Einheiten des
Rettungsdienstes und Fachdienste im

Katastrophenschutz sowie
für Feuerwehrverbände

Ende Juli übergab Landrat Uwe
Schulze Zuwendungsbeschei-
de an Einheiten des Rettungs-
dienstes und Fachdienste im
Katastrophenschutz sowie an
Feuerwehrverbände. Die Unter-
stützung der Hilfsorganisationen
durch finanzielle Zuwendungen
dient der Aufrechterhaltung der

Einsatzbereitschaft der Einhei-
ten. Dazu zählen beispielsweise
die Wartung, Pflege und Unter-
haltung von Fahrzeugen und der
Einsatztechnik.Außerdem sollen
damitAus- und Fortbildungsmaß-
nahmen der Helfer mitfinanziert
undArbeitsmaterialien erworben
werden. Somit erhielten die Hilfs-

organisationen finanzielle Un-
terstützungen in Höhe von über
60.000 Euro. Die Mittel sollen bei
der Unterhaltung der aufgestell-
ten Einheiten im Rettungsdienst
bei Großschadensfällen und Ka-
tastrophen sowie der Fachdienste
im Katastrophenschutz helfen.
So erhielt das DRKKreisverband

Bitterfeld-Zerbst/Anhalt 19.150
Euro zur Unterhaltung folgender
Einheiten: Sondereinsatzgruppe
„Rettungsdienst“ (SEG), Organi-
satorischer Leiter Rettungsdienst
„OrgEL-RD“, Sondereinsatz-
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Die Mitglieder der einzelnen Einheiten im Katastrophenschutz nehmen Zuwendungsentscheidungen entgegen.
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gruppe „Psychologische Notfall-
begleitung“, Fachdienst Sanität –
„Bereich Nord/Süd“, Fachdienst
Betreuung – „Bereich Nord/Süd“,
Fachdienst Wasserrettung – „Be-
reich Mitte/Süd“. An das DRK
Kreisverband Köthen gingen
11.850 Euro zur Unterhaltung der
Einheiten: Sondereinsatzgruppe
„Rettungsdienst“ (SEG), Sonder-
einsatzgruppe „Psychologische
Notfallbegleitung“ sowie Fach-
dienst Sanität – „Bereich Mitte“.
Die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft, Ortsgruppe Zerbst/
Roßlau erhielt 7.500 Euro für
den Fachdienst Wasserrettung
„Bereich Nord“. Der Malteser
Hilfsdienst, Dienststelle Köthen
bekam 3.100 Euro zur Unterhal-
tung des Fachdienstes Betreuung
– „Bereich Mitte“. An den Deut-
schen Förderverein für Sanitäts-
wesen gingen 3.500 Euro. Der
Förderverein unterhält die Einhei-
ten Sondereinsatzgruppe „AKUT-
TEAM“ und den Fachdienst
Betreuung – „Bereich Mitte“.
6.300 Euro gingen an die DLRG
Ortsgruppe Bitterfeld-Wolfen für
den FachdienstWasserrettung im
Bereich Süd.
Gleichfalls profitierten die Feu-
erwehrverbände von Zuwendun-
gen. Die Mittel dienen hier der
Förderung des Feuerwehr- und
Brandschutzwesens. Insbesonde-
re soll das Geld helfen, Festveran-
staltungen, Ehrungen und Jubilä-
en durchzuführen. So überreichte
Landrat Uwe Schulze dem Feuer-
wehrverband Köthen-Zerbst/An-
halt (2420Mitglieder) rund 3.280
Euro und dem Feuerwehrverband

Anhalt-Bitterfeld (2005 Mitglie-
der) 2.718 Euro. Kreisjugendfeu-
erwehrwartin Claudia Elze nahm
3.200 Euro für die Durchführung
des Kreisjugendfeuerwehrtages,
der alljährlich am 3. Oktober
stattfindet, entgegen.
An diesem Tag wurde gleichfalls
ein neuer LKW für die Feuer-
wehrtechnische Zentrale (FTZ) in
Dienst gestellt. Landrat Schulze
überreichte den Fahrzeugschlüs-
sel dafür stellvertretend Karsten
Brosinski.
Nachdem dasVorgängerfahrzeug
20 Jahre seinen Dienst getan
hatte, wurde nunmehr ein neuer
LKW für die FTZ beschafft. Mit
ihm transportieren die Mitarbeiter
die benötigten feuerwehrtechni-

schen Ausrüstungen zur jewei-
ligen Einsatzstelle. Zudem wird
er gebraucht, um Ausrüstungen
der Feuerwehren, zum Beispiel
Schläuche, zu den einzelnen Feu-
erwehrhäusern zu transportieren
und zu tauschen. Die Kosten für
das Fahrzeug belaufen sich auf
rund 105.000 Euro. Der bishe-
rige LKW wird übergangsweise
noch im Fachdienst „Betreuung“
Bereich Nord/Süd“ des Katastro-
phenschutzes vom DRK Kreis-
verband Bitterfeld-Zerbst/Anhalt
e.V. weiter genutzt.
Unter anderem für ihre 30jährige
ehrenamtliche Tätigkeit im Ka-
tastrophenschutz ehrte Landrat
Uwe Schulze Christina Schulz
vom Deutschen Förderverein

für Sanitätswesen. Frau Schulz
baute die Stabsstelle „Führungs-
dienst“ mit auf und ist an deren
Unterhaltung beteiligt. Neben der
Koordinierung der Dienste wird
darüber die ständige Einsatzbe-
reitschaft gewährleistet.Während
des Hochwassers 2013 und bei
der Betreuung der Flüchtlinge
durch den Förderverein bewährte
sich diese Stabsstelle. Und Frau
Schulz hat daran einen großen
Anteil. Dafür, so Landrat Uwe
Schulze, gebührt ihr der Dank.
Gleichfalls dankte Landrat Schul-
ze allen ehrenamtlichen Helfern
aller Einheiten. Es sei nicht
selbstverständlich, was diese
tagtäglich für die Allgemeinheit
leisten.
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Vereinbarkeit von Beruf und Familie – der Landkreis Anhalt-Bitterfeld
sucht „Familienfreundliche Unternehmen 2018“

2. Aufruf / Erinnerung
Noch bis zum 17. August 2018
können sich Unternehmen und
Betriebe mit Sitz im Landkreis,
die sich mit guten Ideen und
Aktionen für eine Verbesserung
derVereinbarkeit von Beruf und
Familie einsetzen, um den Titel
„Familienfreundliches Unter-
nehmen im Landkreis Anhalt-
Bitterfeld 2018“ bewerben.
Denn: Familienfreundliche Ar-
beitsbedingungen sind gefragt!
Von den Berufstätigen und von

den Firmen: gute Arbeitsbedin-
gungen steigern die Motivation
und fördern die Arbeitsleistun-
gen. Zufriedene Mitarbeiter/
innen sind weniger krank. Auf
Seiten der Unternehmen zeugen
familienfreundliche Arbeitsbe-
dingungen von Weitsicht und
Verantwortung und erhöhen das
Ansehen des Unternehmens in
der Öffentlichkeit.
Mit der Auslobung des Titels
„Familienfreundliches Unter-

nehmen im Landkreis Anhalt-
Bitterfeld“, die zum neunten
Mal stattfindet, möchte der
Landkreis Anhalt-Bitterfeld
gute Beispiele öffentlich ma-
chen und würdigen. Neben den
Unternehmen, die sich selbst
bewerben können, freuen wir
uns auch auf die Vorschläge der
Beschäftigten, die uns „ihr fami-
lienfreundliches Unternehmen“
melden können!
Auszufüllen ist ein Fragebogen,

der unter www.anhalt-bitterfeld.
de zum Download bereitsteht
oder bei anja.sachenbacher@
anhalt-bitterfeld.de zu beziehen
ist.
Einsendeschluss an obige Mail-
adresse oder an Landkreis An-
halt-Bitterfeld, Gleichstellung,
Am Flugplatz 1, 06366 Köthen
(Anhalt) ist der 17.August 2018
(Öffentliche Verwaltungen und
Vereine sind von der Titelverga-
be ausgeschlossen).

Landrat Schulze übergibt den Fahrzeugschlüssel für den neuen LKW an Karsten Brosinski
von der FTZ.
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Landkreis mietet Paulchen für Förderschüler
Paulchen ist 11 Jahre jung, hat
eine tolle Frisur und liebt Möh-
ren. Paulchen ist ein Haflinger-
Mix, nennt den Landwirtschafts-
und Pferdebetrieb Ganzer in
Zerbst sein Zuhause und ist ein
ausgebildetes Therapiepferd.
Was aber hat der Landkreis
Anhalt-Bitterfeld mit Paul-
chen zu tun? Um diese Frage
zu beantworten, muss man ei-
nige Jahre zurückgehen. Denn
der Altkreis Zerbst unterhielt
für die Mädchen und Jungen
der Förderschule am Heidetor
in Zerbst bereits in der ersten
Hälfte der 90er Jahre ein The-
rapiepferd. Zunächst war es Ti-
tus, dann Benno. Den Haflinger
Benno übernahm der Landkreis
Anhalt-Bitterfeld 2007. Thera-
peutisches Reiten stand für die
Schülerinnen und Schüler der
Förderschule mit beiden Tieren
wöchentlich auf dem Programm.
Ende vergangenen Jahres jedoch
verstarb Benno 25jährig. Aller-

dings hatte Eberhard Ganzer,
Chef des gleichnamigen Land-
wirtschafts- und Pferdebetriebes,
bereits weiter gedacht. Tochter
Annekathrin, eine Reitthera-
peutin im Nebenerwerb qua-
si, hatte Paulchen bereits zum
Therapiepferd ausgebildet. Der
Landkreis nahm nun das Ange-

bot, das Tier für die Therapie-
stunden der Förderschüler zu
mieten, gern an. Landrat Uwe
Schulze unterschrieb bei sei-
nem Besuch auf dem Pferdehof
den entsprechendenMietvertrag.
Paulchen bleibt somit im Besitz
der Familie Ganzer und ist für ei-
nen monatlichen Mietbetrag für

den Landkreis aktiv. Gleichzeitig
dient er aber auch dem Reit- und
Fahrverein St. Laurentius Zerbst
als Voltigierpferd.
Die Schülerinnen und Schüler
der Förderschule am Heide-
tor sind drei Mal in der Woche
gemeinsam mit ihrem Lehrer
Gerald Hirt auf dem Pferdehof.
Herr Hirt ist dafür ausgebildet,
das therapeutische Reiten mit
denMädchen und Jungen durch-
zuführen.
Landrat Uwe Schulze freut es,
dass der Kreis die Zerbster Tra-
dition mit einem Therapiepferd
für die Förderschule fortsetzt.
Gleichzeitig lobte er die jahre-
lange gute Zusammenarbeit mit
dem Pferdebetrieb Ganzer.Auch
Zerbst Bürgermeister Andreas
Dittmann ist froh darüber, dass
Landrat Schulze denWunsch der
Schule mitträgt. Denn gerade für
die Förderschule ist das Thera-
piepferd ein überaus wichtiges
Medium, so Dittmann.

Alle mögen Paulchen: v.l.n.r. Landrat Uwe Schulze, Eberhard
Ganzer und Bürgermeister Andreas Dittmann.

Warnung vor Blaualgen im Muldestausee
Das Gesundheitsamt des Land-
kreises Anhalt-Bitterfeld hat bei
der Überprüfung der Badewas-
serqualität des Muldestausees
Blaualgen (Cyanobakterien)
festgestellt. Blaualgen sammeln
sich meist an der Wasseroberflä-

che und werden vom Wind oft-
mals in Ufernähe des Gewässers
getrieben, wo sie teppichartige
Beläge bilden. In diesem Fall ist
das Wasser meist stark grünlich
gefärbt, es können auch zeitweise
Schlieren an derWasseroberfläche

auftreten. Die Sichttiefe des Ge-
wässers ist stark verringert.
Blaualgen bzw. deren Toxine
können giftig sein und beim Ver-
schlucken oder auch bei längerem
Hautkontakt u.a. Hautreizungen,
Bindehautentzündungen, Ohren-

schmerzen, Magen-Darm-Be-
schwerden, Durchfall, Übelkeit,
Erbrechen, Fieber und Atembe-
schwerden hervorrufen. Die Gift-
wirkung steigert sich, je länger
der Kontakt mit dem toxinhaltigen
Wasser anhält.

Kleinkinder, Kinder und Allergiker sind besonders gefährdet!
VomGesundheitsamt werden
deshalb vorsorglich folgende
Hinweise ausgesprochen:
- Verzichten Sie auf das Ba-
den, um mögliche Erkran-
kungen zu vermeiden.
- Wenn Sie trotzdem baden
möchten, vermeiden Sie Be-
reiche mit sichtbaren Schlie-
ren und schlucken Sie auf
keinen Fall beim Schwimmen
Wasser.

- Wechseln Sie sofort die Ba-
debekleidung und duschen
Sie nach dem Baden gründ-
lich.
- Da Kinder besonders ge-
fährdet sind, lassen Sie diese
nicht baden bzw. im Uferbe-
reich spielen.
- Auch warmblütige Tiere
können schwer erkranken!
Bitte halten Sie Ihre Tiere
deshalb vomWasser fern.

Bei auftretenden gesundheit-
lichen Beschwerden sollten
Sie umgehend einen Arzt
aufsuchen und dies beimGe-
sundheitsamt melden.
Wenn Sie nähere Informati-
onen benötigen, wenden Sie
sich bitte an das Gesundheits-
amt des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld:
Tel.: 03496/ 60 17 - 51
Fax: 03496/ 60 17 - 52

e-mail: gesundheitsamt@an-
halt-bitterfeld.de
Generell gilt bei allen Badege-
wässern:Verzichten Sie auf das
Baden, wenn Sie - bis zu den
Knien imWasser stehend - Ihre
Füße nicht mehr sehen können!
*Quelle: Landesamt für Ver-
braucherschutz Sachsen-An-
halt, LAV 05/2018-003
FlyerAlgenmassenentwicklun-
gen, Blaualgen

Hinweis in eigener Sache
Die aktuellen öffentlichen Stellenausschreibungen des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

finden Sie unter www.anhalt-bitterfeld.de

 Öffentliche Stellenausschreibungen

 mehr ...
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Für weitergehende Informationen, Fragen und Hinweise stehen Ihnen die Mitarbeiter des Umweltamtes, SG untereAbfallbehörde, gern unter
den Telefonnummern 03496 60-1321, 03496 60-1328, 03496 60-1307 und 03496 60-1317 zur Verfügung.

Das Umweltamt informiert!
Wie werden Altkleider, Elektroaltgeräte und Schrott entsorgt???

Richtig

Elektroaltgeräte: Rücknahme durch den Fachhandel,
Abrufkarten
Selbstanlieferung an einer Annahmestelle

Altkleider: öffentlich-rechtliche Altkleidercontainer

Metallschrott: Abrufkarten
Selbstanlieferung an einer Annahmestelle

Batterien: mobilen und stationären Schadstoffsammelstellen
(ohne zusätzliche Kosten)

Abrufkarten sind im Abfallkalender enthalten, in den Kundenbüros der Anhalt-Bitterfelder
Kreiswerke oder online (www.abikw.de) erhältlich. Die Abholung ist 2x/ jährlich in den
geleisteten Abfallentgelten enthalten und ohne Zusatzkosten.

Falsch

Bei Wurfzetteln ohne Hinweise auf den Sammler (Name, Anschrift, Telefonnummer u. ä.)
oftmals verbunden mit einer Vielzahl von Rechtschreibfehlern kann davon ausgegangen werden,
dass es sich um nicht ordnungsgemäß angezeigte, also illegale Sammlungen, handelt.

In diesen Fällen bitten wie ausdrücklich um Ihre Mithilfe!!!

Stellen Sie keine Sammelware zur Abholung bereit!!!
Sie haben es in der Hand und bewahren sich damit auch vor möglichen Bußgeldverfahren.

mobile und stationäre Schadstoffsammelstellen
(ohne zusätzliche Kosten)

,
,

wir
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talentCAMPus 18plus
der Kreisvolkshochschule
Anhalt Bitterfeld
Neue Heimat mit Zukunft.
Kostenloses Bildungsprogramm
für junge Erwachsene mit Mig-
rationshintergrund ab 18 Jahre
zwischen Schule und Beruf lief
vom 23. Juli bis 3. August in der
KVHS Bitterfeld
Auch in diesem Sommer bot
die Kreisvolkshochschule An-
halt-Bitterfeld ein kostenloses
Ferienprojekt talentCAMPus

18plus an. Dieses Ferienbil-
dungsprogramm für junge Er-
wachsene ab 18 Jahren ist Teil
des Programms „Kultur macht
stark – Bündnisse für Bildung“,
welches vom Bundesministeri-
um für Bildung und Forschung
gefördert wird.
Mit demKreismuseum und dem
Berufsschulzentrum „August
von Parceval“ veranstaltete die

KVHS in Bitterfeld zwei Wo-
chen zumThema: „Neue Heimat
mit Zukunft!“ Dabei wurden
gemeinsam mit dem Museum
die jungen Erwachsenen für
die Stadt Bitterfeld interessiert
und beim Beschäftigen mit der
deutschen Sprache berufliche
Entwicklungsmöglichkeiten
erschlossen. Auch kleine Kul-
turobjekte entstanden mit den

Möglichkeiten der modernen
Medien. So erstellten die Teil-
nehmer täglich einen Blog mit
Texten und Fotos, welcher auf
Instagram zu sehen ist, und do-
kumentierten ihren Spaß beim
Musizieren in Videos.
ZumTag des offenen Denkmals
am 9. September stellen die Teil-
nehmer das Ergebnis der zwei
Projektwochen vor.

Jobcenter - Kommunale Anstalt des
öffentlichen Rechts für Beschäftigung und

Arbeit des Landkreises Anhalt-Bitterfeld (KomBA–ABI)
- Der Vorstand -

Stellenausschreibung

Zum 01.08.2019 sind zwei Ausbildungsstellen als

Verwaltungsfachangestellte/-r –
Fachrichtung Kommunalverwaltung

zu besetzen.

Die dreijährigeAusbildung gliedert sich in berufspraktische und theoretischeAbschnitte, in denen dieAuszubildenden sowohl dieArbeit
und den Aufbau der Verwaltung kennen lernen als auch im Umgang mit Rechtsvorschriften geschult werden. Die praktische Ausbildung
findet hauptsächlich an den verschiedenen Standorten im Jobcenter – KomBA-ABI statt. Darüber hinaus ist die Durchführung einzelner
Ausbildungsabschnitte in anderen kommunalen Behörden innerhalb des Landkreises Anhalt-Bitterfeld vorgesehen. Die theoretischen
Abschnitte werden an den Berufsbildenden SchulenAnhalt-Bitterfeld in Bitterfeld-Wolfen bzw. Köthen (Anhalt) sowie vorbereitend auf
die Zwischen- undAbschlussprüfung am Studieninstitut für kommunaleVerwaltung Sachsen-Anhalt e.V. in Dessau-Roßlau durchgeführt.

Haben Sie Interesse an dieser Ausbildung?Wir erwarten bei Erwerb des erweiterten Realschulabschlusses mindestens gute Noten in den
SchulfächernMathematik und Deutsch sowie bei Erwerb der Fachhochschulreife bzw. der allgemeinen Hochschulreife mindestens befrie-
digende Noten in diesen beiden Fächern. Sie sollten außerdem über ein umfangreichesAllgemeinwissen sowie Interesse für kommunale,
politische, verwaltungs- und rechtsbezogene Zusammenhänge verfügen und auch gerne mit Menschen arbeiten wollen.

Ihre Bewerbung (Bewerbungsanschreiben, tabellarischer Lebenslauf und Kopie des letzten Schulzeugnisses) senden Sie bitte bis zum
31.10.2018 an das

Jobcenter – KomBA-ABI • Stabsstelle Personal
Chemieparkstraße 7 • 06749 Bitterfeld-Wolfen

Sofern Sie sich per E-Mail bewerben möchten, senden Sie Ihre Bewerbung bitte als PDF an:
personalverwaltung@komba-abi.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter www.komba-abi.de.

gez. V. Krüger
Vorstand
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Neues NSG für Sachsen-Anhalt
Verfahren zur Ausweisung des Naturschutzgebietes

„Mittelelbe zwischen Mulde und Saale“ beginnt
Sachsen-Anhalt wird um ein Na-
turschutzgebiet reicher. Durch
Erlass des Ministeriums für Um-
welt, Landwirtschaft und Energie
des Landes Sachsen-Anhalt wur-
de das Landesverwaltungsamt
beauftragt, ein Ausweisungsver-
fahren für das Naturschutzgebiet
„Mittelelbe zwischen Mulde und
Saale“ auf denVerwaltungsgebie-
ten der LandkreiseAnhalt-Bitter-
feld und Salzlandkreis sowie der
kreisfreien Stadt Dessau-Roßlau
zu führen. Das auszuweisende
Gebiet umfasst zum einen das
Kerngebiet des Naturschutzgroß-
projektes „Mittlere Elbe“ so-
wie vollständig das FFH-Gebiet
„Elbaue Steckby-Lödderitz“
und anteilig die FFH-Gebiete
„Kühnauer Heide zwischenAken
und Dessau“, „Saaleaue bei Groß
Rosenburg“ und dasVogelschutz-
gebiet „Mittlere Elbe einschließ-
lich Steckby-Lödderitzer Forst“.
Diese Flächen sind nicht Gegen-
stand des derzeit laufenden Ver-
fahrens der Landesverordnung
über die NATURA 2000-Gebiete
im Land Sachsen-Anhalt.

Außerdem umfasst das geplante
Naturschutzgebiet die gegenwär-
tig rechtskräftigen Naturschutz-
gebiete „Steckby-Lödderitzer
Forst“ und „Saalberghau“, die
mit Inkrafttreten der nun im Ver-
fahren befindlichen Verordnung
außer Kraft treten werden, deren
Regelungen aber weitgehend in
die neue Schutzgebietsverord-
nung einfließen. Weiterhin wur-
den auch durch den Bund zum
Nationalen Naturerbe erklärte
Gebietsteile z. B. Kühnauer Hei-
de und Olberg, mit in das geplan-
te Naturschutzgebiet einbezogen.
Ein Großteil des Gebietes befin-
det sich im Biosphärenreservat
„Mittelelbe“.

Insgesamt hat das geplante Na-
turschutzgebiet eine Flächen-
größe von 8.509 Hektar. Davon
entsprechen ca. 4.133 Hektar
der Fläche der bereits bestehen-
den Naturschutzgebiete und ca.
2.360 Hektar Kernzonen, welche

bereits im Eigentum des Landes
bzw. von Naturschutzorganisati-
onen sind. Fachliche Grundlage
für die Erarbeitung der Verord-
nung bildet die Erfassungen von
Lebensräumen und Arten im
Auftrag des Landesamtes für Um-
weltschutz (LAU) und des World
Wide Fund For Nature (WWF).
Durch das Referat Naturschutz,
Landschaftspflege, Bildung für
nachhaltige Entwicklung des
Landesverwaltungsamtes wurde
auf dieser Basis ein Verordnungs-
entwurf erarbeitet.

Am 9. August 2018 beginnt das
öffentliche Beteiligungsverfah-
ren für die Sicherung des Natur-
schutzgebietes. Im Rahmen der
öffentlichen Beteiligung haben
Bürgerinnen und Bürger, Träger
öffentlicher Belange, Eigentümer
und Nutzungsberechtigte von Flä-
chen die Gelegenheit zur Abgabe
einer Stellungnahme.
Der Verordnungsentwurf sowie
die dazugehörigen Karten liegen
in den betroffenen Städten Aken
(Elbe), Barby, Dessau-Roßlau,
Zerbst/Anhalt und im Landesver-
waltungsamt (Obere Naturschutz-
behörde) im Zeitraum vom 9. Au-
gust bis 10. September 2018 aus

und können während der Dienst-
bzw. Sprechzeiten eingesehen
werden. Bis zum 25. September
2018 können Privatpersonen (Ei-
gentümer, Nutzer und in sonstiger
Weise Betroffene) ihre Stellung-
nahmen einreichen.
Dadurch erhält jedermann Gele-
genheit, zumVerordnungsentwurf
Stellung zu nehmen und entspre-
chende Hinweise zu geben. Auf-
grund dieser Anregungen werden
die Regelungen der Verordnung
geprüft und gegebenenfalls ge-
ändert.

Hintergrund
Das geplante Naturschutzgebiet
umfasst das Kerngebiet des Na-
turschutzgroßprojektes „Mittlere
Elbe“, in dessen Fokus die Erhal-
tung bzw. Wiederherstellung der
Auenlandschaft an der Mittleren
Elbe durch vielfältige Maßnah-
men des Schutzes, der Pflege und
der Nutzung stehen. Naturschutz-
großprojekte dienen generell der
Errichtung und Sicherung schutz-
würdiger Teile von Natur und
Landschaft mit gesamtstaatlich
repräsentativer Bedeutung und
werden durch die Bundesrepublik
Deutschland gefördert. Weiterhin
wird dieses Projekt mit Mitteln

des Landes Sachsen-Anhalt und
des WWF, der als Projektträger
fungiert, finanziert. Das Projekt
startete 2001 und wird 2018 en-
den. Das Land Sachsen-Anhalt
hat sich verpflichtet, das Kern-
gebiet des Projektes zum Natur-
schutzgebiet zu erklären.
Zusätzlich dient die Ausweisung
der Sicherung von NATURA
2000-Gebieten im Flächenum-
griff des Naturschutzgebietes.
Bei NATURA 2000 handelt es
sich um ein Netz an Schutzge-
bieten, welche alle Mitglieds-
staaten der europäischen Union
zusammen geschaffen haben und
die nationalrechtlich unter Schutz
zu stellen sind. Grundlage für die
Entscheidung, welche Gebiete
als NATURA 2000-Gebiete aus-
gewiesen werden, sind die EU-
Vogelschutzrichtlinie und die
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie
(kurz: FFH-Richtlinie) der EU.
Vogelschutzgebiete dienen dem
Schutz gefährdeter wildlebender
Vogelarten in ihren Lebensräu-
men. FFH-Gebiete wurden ein-
gerichtet, um gefährdete Lebens-
räume sowie Tiere und Pflanzen
zu schützen.

Fortsetzung auf Seite 7
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Schutzzweck und Gefährdung
Das geplante Naturschutzgebiet
beinhaltet die naturnahen Fluss-
landschaften der Mittleren Elbe
sowie des Mündungsgebietes der
Saale. Weich- und Hartholzauen-
wälder sowie Grünlandkomplexe
mittlerer und feuchter Standorte
stellen darin Lebensräume für
zahlreiche an Feuchtgebiete ge-
bundene Tier- und Pflanzenarten
dar. Die ausgedehnten, zum gro-
ßen Teil in der rezenten Überflu-
tungsaue gelegenen Wiesen und
Wälder werden durch Hoch-
wasser, sowie im ausgedeichten
Bereich teilweise durch Qualm-
wasser beeinflusst. Das Gebiet
ist durch eine Vielzahl von Alt-
wassern, Flutrinnen und nassen
Senken mit Verlandungszonen

geprägt. Des Weiteren werden
auch der Steckbyer Forst und
die Kühnauer Heide einbezogen,
in denen sich neben den bestim-
mendenWaldkomplexen, offene
Binnendünen, Trockenrasen und
Heideflächen befinden.
Schützenswerte Arten sind z. B.
Biber, Fischotter, Seeadler, Rot-
bauchunke und Heldbock.
Naturnahe Auenlandschaften
mit ihrer typischen Tier- und
Pflanzenwelt, wie sie innerhalb
des geplanten Naturschutzge-
bietes vorhanden sind, werden
insbesondere seit Ende des 19.
und Beginn des 20. Jahrhun-
derts stark zurückgedrängt. Zu
den Gründen gehören Fluss-
begradigung und -verbauung,
Eindeichung von Überschwem-
mungsgebieten, Entwässe-
rungsmaßnahmen sowie die
zunehmend intensive Nutzung
von Auengrünland und das ver-

mehrte Auftreten von Neozoen.
Die beiden Letzteren führen
zu einer floristischen Artenver-
armung und zu einem starken
Rückgang von Wiesenvögeln
wie Bekassine oder Großer
Brachvogel. Viele Vorkommen
solcher Arten sind bereits erlo-
schen. Grünlandbiotope hängen
von regelmäßiger, adäquater
Nutzung ab. Zum einen stellt
intensive Bewirtschaftung eine
Gefährdung dar, zum anderen
bedroht aber auch Brachfallen
die Offenlandbereiche. Weitere
Beeinträchtigungen können sich
durch unangepasste Freizeit-
aktivitäten sowie durch nicht
nachhaltige Ausübung sonstiger
traditioneller Gebietsnutzungen
wie Forstwirtschaft, Jagd oder
Fischerei ergeben.
Mediation
Die Ausweisung des Natur-
schutzgebietes „Mittelelbe zwi-

schen Mulde und Saale“ und die
damit verbundenen Sicherung
des Kerngebietes des Natur-
schutzgroßprojektes und der
nationalrechtlichen Sicherung
der im flächenumgriff enthal-
tenen NATURA 2000-Gebiete
soll nicht zur Verunsicherung
der Bürger und insbesondere
der Grundeigentümer und Nut-
zer führen. Für die Zielstellung
einer breiten Transparenz und
die Einbeziehung eines großen
Personenkreises während der
jeweiligen Unterschutzstellungs-
verfahren sind die inhaltlichen
und fachlichen Hintergründe
sowie aktuelle Ergänzungen zu-
sätzlich auf der Homepage des
Landesverwaltungsamtes einge-
stellt. Außerdem wurde ein Flyer
erarbeitet, der die wesentlichen
Eckpunkte zusammenfasst und
jeweils in den Stadtverwaltungen
ausgelegt wird.

Fortsetzung von Seite 6

Schulung für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe
„Coaching im Ehrenamt“

Die Netzwerkstelle für ehrenamt-
liches Engagement in der Flücht-
lingshilfe im Landkreis Anhalt-
Bitterfeld lädt alle Engagierten
zu einer Schulung zum Thema
„Coaching im Ehrenamt“ ein.

Standort Köthen:
Wann? 20.08.2018,

11.00-14.30 Uhr
Wo? Wolfgangstift,

Bärteichpromenade 12 b,
06366 Köthen (Anhalt)

Standort Bitterfeld-Wolfen:
Wann? 03.09.2018,

11.00-14.30 Uhr
Wo? Mehrgenerationenhaus

Bitterfeld-Wolfen,
Straße der Jugend 16,
06766 Bitterfeld-Wolfen

Standort Zerbst:
Wann? 10.09.2018,

11.00-14.30 Uhr
Wo? Diakonie Zerbst,

Markt 30,
39261 Zerbst/ Anhalt

Das Seminar behandelt folgen-
de Themen: kollegiale Fallbera-
tung, Analyse der Einsatzfelder
der Ehrenamtlichen, Knack-
punkte mit den zu Begleitenden
und Schwierigkeiten im Um-
gang mit Schlüsselpersonen,
die für den Integrationsprozess
wichtig sind.
Als Referentin wird Dipl. Sozi-
alpädagogin und Gordon-Fami-
lientrainerin Annett Spott vom
Diakonieverein e. V. Bitterfeld-

Wolfen-Gräfenhainichen zur
Verfügung stehen.
Die Schulung ist kostenfrei,
eine Anmeldung ist bis zum
15.08.2018 erforderlich. Nähere
Informationen und Anmeldun-
gen im Koordinierungsbüro der
Netzwerkstelle unter Tel.: 03494
3689498 und 03494 3689920 so-
wie per E-Mail: hampel@mgh-
bitterfeld-wolfen.de bzw. fwa@
engagiert-in-anhalt-bitterfeld.de.
Die Netzwerkstelle erhebt loka-
le Bedarfe undAngebote im eh-
renamtlichen Engagement und
koordiniert mit dem Ziel, lokale
Akteure zu vernetzen und mit
aktuellen Informationen aktiv
zu unterstützen. Eng angedockt
an das bestehende regionale In-

tegrationsnetzwerk und deren
Arbeitsgruppen übernimmt die
Projektstelle Querschnittsauf-
gaben für das ehrenamtliche
Engagement von und für Flücht-
linge und Zugewanderte. Das
Koordinierungsbüro hat seinen
Sitz im MehrGenerationenHaus
Bitterfeld-Wolfen. Regelmäßi-
ge Sprechzeiten werden auch
in Köthen (Anhalt) und Zerbst/
Anhalt angeboten.
Die „Netzwerkstelle für ehren-
amtliches Engagement in der
Flüchtlingshilfe im Landkreis
Anhalt-Bitterfeld“ ist ein Projekt
des biworegio e.V. und wird ge-
fördert vom Land-Sachsen-An-
halt und dem Landkreis Anhalt-
Bitterfeld.

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Leserbriefe und Fotos übernimmt der Herausgeber keine Gewähr. Des Weiteren behält sich der Herausgeber vor, Manuskripte nicht
sinnentstellend zu kürzen. Ein Recht auf Veröffentlichung besteht nicht.

Mitteilungsblatt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld mit Amtsblatt erscheint in der Regel alle 14 Tage, jeweils freitags

Herausgeber des Amtsblattes und verantwortlich für die amtlichen Bekanntmachungen des Landkreises:

Der Landrat des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt)

Verantwortlich für die Redaktion: Udo Pawelczyk - Telefon (0 34 96) 60 10 05
Marina Jank - Telefon (0 34 96) 60 10 06

Telefax (0 34 96) 60 10 15 - E-Mail: pressestelle@anhalt-bitterfeld.de

Verlag: Bitterfelder Spatz Verlag GmbH
Fotosatz: MZ Satz GmbH, 06406 Bernburg, Hallesche Landstraße 111
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Existenzgründungsqualifizierung in Anhalt-Bitterfeld
Existenzgründerinnen und Exis-
tenzgründer, die beabsichtigen,
ein Unternehmen in Anhalt-
Bitterfeld zu gründen oder dies
bereits gegründet haben, können
sich bei der EWG Anhalt-Bitter-
feld für die Vorgründungs- bzw.
Nachgründungsqualifizierung
vormerken lassen. Der Vorgrün-
dungskurs (Start 9/2018) umfasst
insgesamt 60 Seminarstunden und
findet in der Regel innerhalb von

vier Wochen statt.
Der Nachgründungskurs (Start
10/2018) umfasst insgesamt 200
Seminarstunden und findet einmal
wöchentlich mit jeweils acht Un-
terrichtsstunden in der Zeit von
08:00 bis 15:00 Uhr innerhalb
von 25Wochen statt. Hier besteht
die Möglichkeit auf Zahlung ei-
ner finanziellen Unterstützung
zur Existenzgründung bis max.
100,00 €/Tag und Kursteilnahme.

Weiterführende Informationen zu
den Lehrgangsinhalten finden Sie
auf unserer Homepage.
An den Standorten Zerbst, Köthen
und Bitterfeld-Wolfen stehen wir
Ihnen zu weitergehenden Infor-
mationen zurVerfügung. Um eine
telefonische Terminvereinbarung
wird gebeten.
Die Qualifizierungen für Exis-
tenzgründungen inAnhalt-Bitter-
feld werden über das Programm

„ego.-WISSEN“ mit Mitteln des
Europäischen Sozialfonds und
des Landes Sachsen-Anhalt ge-
fördert.

Ihre Ansprechpartnerin:
Claudia Leier
Telefon: (03494) 638366
E-Mail:
info@ewg-anhalt-bitterfeld.de
Andresenstraße 1a,
06766 Bitterfeld-Wolfen

Tag der offenen Tür imTechnologie- und Gründerzentrum
Bitterfeld-Wolfen sowie in der Entwicklungs- und

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld GmbH
am Dienstag, 28. August 2018, 15.00 - 17.30 Uhr

Wenn UnternehmerInnen und solche, die es werden wollen, zusammenkommen, entsteht oft Optimismus,
getragen von einem regen Meinungs- und Erfahrungsaustausch. In diesem Sinne wollen sich das Techno-
logie- und Gründerzentrum Bitterfeld-Wolfen (TGZ) und die Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH für regionale Unternehmen, Startups sowie Interessierte mit ihrem Tag
der offenen Tür in der Zeit von 15.00 - 17.30 Uhr präsentieren.

Sie erhalten an diesem Tag

• eine Präsentation ansässiger Unternehmen im TGZ
• eine Besichtigung der Büro-, Labor- und Technikräume
• und Informationen aus dem BereichWirtschaftsförderung bei der EWGAnhalt-Bitterfeld mbH

Die Veranstaltung wird durch die EWG Anhalt-Bitterfeld mbH und die TGZ Bitterfeld-Wolfen GmbH
organisiert - individuelle Beratungen sowie Gespräche zu den Themen Existenzgründung, Fördermittel
oder Besichtigungen des TGZ können kostenfrei unter (03494) 638366 oder info@ewg-anhalt-bitterfeld.de
vereinbart werden.
Ort: TGZ in Wolfen, Andresenstr. 1

Nächste Erscheinungstermine: 31.08.2018 und
14.09.2018

Redaktionsschlusstermine: 17.08.2018 und
31.08.2018

WEISSER RING ANHALT-BITTERFELD Sind Sie Opfer einer Straftat? Wir helfen Ihnen.

Allgemeine Hotline: 11 60 06
Außenstelle Anhalt-Bitterfeld: 0151 / 55 16 47 48 Außenstelle Köthen: 0151 / 55 16 47 76
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„Nicht meckern, machen!“
„KREIS DERVIELFALT! Anhalt-Bitterfeld“

baut neue Strukturen der Jugendbeteiligung auf
Die Partnerschaft für Demokra-
tie „KREIS DER VIELFALT!
Anhalt-Bitterfeld“ möchte Ju-
gendliche und junge Erwachsene
noch stärker am gesellschaftli-
chen Leben beteiligen. In drei
Jugendforen will die Partnerschaft
für Demokratie ab August junge
Menschen zwischen 14 und 26
Jahren ermutigen, ihre Interes-
sen in die Kommunen einzubrin-
gen und in konkreten Projekten
umzusetzen. Dazu stehen für

den Landkreis im Rahmen des
Bundesprogramms „Demokratie
leben!“ 6.000 Euro pro Jahr zur
Verfügung.
Die Jugendforen sollen in drei Re-
gionen des LandeskreisesAnhalt-
Bitterfeld wirken. Jugendliche
sollen dabei eigene Positionen
entwickeln und gezielt Maßnah-
men in ihrer Region umsetzen. Sie
sind dabei in ihren Entscheidun-
gen weitgehend frei und werden
durch die Koordinierungs- und

Fachstelle der Partnerschaft für
Demokratie unterstützt. Auch
über die Vergabe der Mittel ent-
scheiden die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer weitestgehend
selbst. Koordinator Maik Salge
betont: „Die Jugendforen stehen
nicht in Konkurrenz zu bestehen-
den Beteiligungsstrukturen in der
Gemeinde Muldestausee und der
Stadt Sandersdorf-Brehna. Sie
sind eine Ergänzung und bieten
zusätzliche Möglichkeiten an.“

Durch die regionale Anbindung
der Foren sei sichergestellt, dass
die Projekte den lokalen Bezug
nicht aus den Augen verlieren,
so Salge. Die Treffen dienen dem
Kennenlernen, es sollen aber auch
konkrete Bedürfnisse junger Men-
schen benannt werden. Die Part-
nerschaft für Demokratie „KREIS
DER VIELFALT! Anhalt-Bitter-
feld“ und ihr Partner, der Verein
„Politik zum Anfassen e.V.“, be-
gleiten die Treffen.

www.nicht-meckern-machen.info

Die Jugendforen werden durch das Bundesprogramm „Demokratie leben!Aktiv gegen Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlich-
keit“ des Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert.

www.demokratie-leben.de

Als ersten Schritt für denAufbau lädt die Partnerschaft jungeMenschen imAlter zwischen 14 und 26 Jahren zu regionalen Kennenlerntreffen
ein. Diese finden in den Regionen wie folgt statt. Angeboten wird auch ein Fahrdienst.

Region Sandersdorf-Brehna, Muldestausee, Zörbig, Raguhn-Jeßnitz

21.08.2018, 17.00 - 19.00 Uhr
Geschwister-Scholl-Heim
Lieselotte-Rückert-Straße 55-60
OT Zscherndorf
06792 Sandersdorf-Brehna

Region Aken, Köthen, Südliches Anhalt, Osternienburger Land

22.08.2018, 17.00 - 19.00 Uhr
Wolfgangstift
Bärteichpromenade 12b
06366 Köthen / Anhalt

Region Zerbst und Umgebung

23.08.2018, 17.00 - 19.00 Uhr
Feuerwehr Zerbst
Dessauer Straße 14
39261 Zerbst / Anhalt

Anmeldungen für die Treffen sind ab sofort unter www.nicht-meckern-machen.info möglich. Hier kann auch der Fahr-
dienst in Anspruch genommen werden.



Kurs Kurs-Nr. Dauer Beginn Uhrzeit Gebühr Ort

Kreisvolkshochschule Anhalt-Bitterfeld
Auswahl der Bildungsangebote im Sommer 2018

Sie erreichen uns: Sprechzeiten: Di. + Do. 10.00 - 18.00 Uhr | Mi. 10.00 - 13.00 Uhr
Standort Bitterfeld Lindenstraße 12 a | 06749 Bitterfeld-Wolfen | Tel. 03493 33830
Standort Köthen (Anhalt) Siebenbrünnenpromenade 31 | 06366 Köthen (Anhalt) | Tel. 03496 212033
Standort Zerbst/Anhalt Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5 | 39261 Zerbst/Anhalt | Tel. 03923 6111500
… und jederzeit: service@kvhs-abi.de | www.kvhs-abi.de | Fax 03493 21913
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Gesamtangebot ist tagesaktuell auf www.kvhs-abi.de buchbar. Beachten Sie auch unsere Infos in regionaler Presse und Amtsblättern.
Materialpreise/Eintrittsgelder zzgl. ausgewiesener Gebühren (z. B. Koch-, Kreativkurse, Vorträge/Führungen außer Haus). Änderungen/
Ergänzungen vorbehalten! Für die Teilnahme ist in jedem Fall eine vorherige Anmeldung erforderlich! Stand: 27.07.2018
Die KVHS Anhalt-Bitterfeld ist eine Einrichtung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld.

Standort Bitterfeld-Wolfen
Grundlagen der Digitalen Fotografie (Samstagskurs) WB2.10.055 1x ab 8 TN 10:00 32,00 € Bitterfeld
Malspaß für Schulkinder mit ihren Eltern WB2.05.055 5x ab 8 TN 15:30 35,00 € Bitterfeld
Nähen für Anfänger am Donnerstag WB2.14.055 10x ab 8 TN 18:30 90,00 € Bitterfeld
Autogenes Training am Montag WB3.01.250 10x ab 8 TN 17:30 45,00 € Bitterfeld
Sanftes Yoga am Mittwochvormittag WB3.01.462 12x ab 8 TN 10:00 78,00 € Bitterfeld
Hatha-Yoga in Bitterfeld für Anfänger WB3.01.451 12x 04.09. (Di.) 17:00 78,00 € Bitterfeld
Hatha-Yoga in Bitterfeld für Fortgeschrittene WB3.01.452 12x 04.09. (Di.) 18:45 78,00 € Bitterfeld
Pilates - Yoga - Tai Chi WB3.01.550 12x 03.09. (Mo.) 18:00 48,00 € Wolfen
Pilates WB3.01.560 10x 04.09. (Di.) 16:00 40,00 € Bitterfeld
Nordic Walking im Wald WB3.01.050 14x 03.09.(Mo) 14:00 63,00 € Holzweißig
Deutsch als Fremdsprache A1 WB4.04.117 10x ab 8 TN 18:00 50,00 € Bitterfeld
Englisch Grundkurs A2 WB4.06.207 15x 29.08. (Mi.) 09:00 90,00 € Bitterfeld
Englisch Aufbaukurs A2.2 WB4.06.450 15x 15.08. (Mi.) 17:00 90,00 € Bitterfeld
English Conversation Course WB4.06.751 16x 20.08. (Mo.) 19:00 96,00 € Wolfen
Englisch Grundkurs A1.3 WB4.06.901 15x 27.08. (Mo.) 16:45 90,00 € Wolfen
English Conversation Circle B2 WB4.06.701 15x 21.08. (Di.) 19:00 90,00 € Bitterfeld
Englisch Aufbaukurs B1 WB4.06.910 15x 29.08. (Mi.) 18:30 90,00 € Bitterfeld
Französisch Aufbaukurs A1.5 WB4.08.411 14 x 23.08. (Do.) 17:30 84,00 € Wolfen
Spanisch Grundkurs für Anfänger A1.1 WB4.22.057 10x 29.08. (Mi.) 16:45 60,00 € Bitterfeld
Endlich das Tablet im Griff haben! Kurs für Android-Geräte WB5.01.953 2x 28.08. (Di.) 13:00 18,00 € Bitterfeld
Standort Köthen (Anhalt)
Trommeln Anfängerkurs: Erleben Sie den Rhythmus! (mit Orlando C. Garcia) WK2.08.050 12x 27.08. (Mo.) 19:00 66,00 € Köthen
Orientalischer Tanz (mit Uta Borutzky) WK2.09.250 13x 29.08. (Mi.) 20:00 78,00 € Köthen
Englisch A1.2 mit sehr geringen Vorkenntnissen zur Auffrischung WK4.06.050 10x 03.09. (Mo.) 18:30 55,00 € Köthen
Englisch A1.3 mit sehr geringen Vorkenntnissen zur Auffrischung WK4.06.850 15x 23.08. (Do.) 9:30 82,50 € Köthen
Englisch A1.3 mit sehr geringen Vorkenntnissen zur Auffrischung WK4.06.105 10x 12.09. (Mi.) 17:00 55,00 € Köthen
Englisch A2 mit geringen Vorkenntnissen zur Auffrischung WK4.06.350 10x 04.09. (Di.) 18:15 55,00 € Köthen
Englisch A2/B1 Auffrischung am Vormittag WK4.06.875 10x 29.08. (Mi.) 10:15 82,50 € Köthen
Englisch B1 Auffrischung am Nachmittag WK4.06.950 10x 29.08. (Mi.) 18:00 55,00 € Köthen
Englisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse WK4.06.005 10x ab 8 TN 18:00 55,00 € Köthen
Französisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse WK4.08.005 10x ab 8 TN 18:00 55,00 € Köthen
Spanisch A2 Auffrischung mit Vorkenntnissen Wk4.22.150 13x 28.08. (Di.) 18:15 71,50 € Köthen
Spanisch A1 Anfänger ohne Vorkenntnisse WK4.22.005 12x 03.09. (Mo.) 19:00 66,00 € Köthen
Smartphones und Tablets: wie bediene ich sie richtig? WK5.01.120 2x 24.08. (Fr.) 17:30 18,00 € Köthen
CCK: monatliche Computersprechstunde mit Tipps und Tricks WK5.01.109 1x 14.09. (Fr.) 17:30 8,50 € Köthen
Standort Zerbst/Anhalt
Die Anfangsmethoden des Schriftspracherwerbs (LISAWT 2018-031-19) WZ1.06.011 1x 04.09. (Di.) 18:00 6,00 € Zerbst
Müssen alle Rentner Steuern zahlen? WZ1.03.003 1x 06.09. (Do.) 16:00 5,00 € Zerbst
Vorbereitungslehrgang auf die Fischerprüfung WZ1.10.002 6x 22.09. (Sa.) 07:30 108,00 € Zerbst
Letzte Hilfe Kurs - Nahestehenden am Ende des Lebens unterstützen - lernen WZ1.08.001 1x 25.09. (Di.) 17:00 frei Zerbst
Rückentraining in Lindau (1. Kurs: 18.00 Uhr / 2. Kurs: 19.30 Uhr) WZ3.02.40ff 12x 03.09. (Mo.) 59,20 € Zerbst
Yoga (Di.-Kurs + Do.-Kurs) WZ3.01.43ff 12x 04. + 06.09. 16:20 72,00 € Zerbst
Qigong WZ3.01.311 12x 05.09. (Mi.) 18:00 72,00 € Zerbst
Tai Chi - für Anfänger und Fortgeschrittene WZ3.01.334 12x 13.09. (Do.) 18:30 72,00 € Zerbst
Gestalt und Körperklang - ein Selbsterfahrungsseminar WZ3.06.001 1x 29.09. (Sa.) 10:00 40,00 € Zerbst
Deutsch lernen im Integrationskurs (Basiskurs Abschnitt 2) (förderfähig) WZ7.01.302 20x 28.08. (Di.) 08:30 Zerbst
Deutsch als Fremdsprache/ German-language course A1 (Teil 1) WZ4.04.006 11x 12.09. (Min.) 18:00 66,00 € Zerbst
ENGLISCH - Grundkurs A1/5 WZ4.06.012 10x 21.08. (Di.) 16:15 57,00 € Zerbst
ENGLISCH - Auffrischungskurs/ geringe Vorkenntnisse( A1/4) WZ4.06.115 10x 12.09. (Mi.) 18:30 57,00 € Zerbst
55plus - Erste Schritte am PC (Vormittagskurs 2x wö.) WZ5.01.001 6x 28.08. (Di.) 08:30 72,00 € Zerbst
MS Office - Alles für den Büroalltag WZ5.04.001 8x 30.08. (Do.) 18:00 72,00 € Zerbst
EXCEL - Grundkurs Tabellenkalkulation WZ5.01.110 5x 18.09. (Di.) 18:15 45,00 € Zerbst
Online Shoppen - erfolgreich im Internet Kaufen und Verkaufen! WZ5.01.125 1x 22.09. (Sa.) 08:30 18,00 € Zerbst
Erste Schritte mit dem eigenen SMARTPHONE WZ5.01.131 1x 29.09. (Sa.) 08:30 15,00 € Zerbst
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Freunde der Filmmusik sollten
sich diesen Termin schon mal
vormerken:
Am 22. September 2018 ist das
Ensemble „Saitenwind” der Mu-
sikschule J.S. Bach Köthen zu
Gast im Industrie- und Filmmu-
seumWolfen.
Diese 20 Musiker sind zwischen
10 bis 17 Jahre alt und arbeiten
unter der Leitung von Regina
Baufeld seit einem Jahr am Pro-
jekt „Film ab!”. Es werden Melo-
dien, die aus Fernsehen und Kino
bekannt sind, gespielt. Dabei gibt
es Melodien aus älteren Filmen

(Winnetou, „Diamonds are fore-
ver” und „For your eyes only” aus
James Bond, „Moon River” aus
Frühstück bei Tiffany, „My heart
will go on” aus Titanic) ebenso
wie Stücke aus moderneren Fil-
men (Harry Potter, Herr der Rin-
ge, Hobbit, Tribute von Panem
oder Fluch der Karibik) zu hö-
ren. Zum Einsatz kommen dabei
hauptsächlich Streichinstrumente,
aber auch Querflöte und Saxo-
phon, Klavier und Schlagzeug.
Zu einigen Stücken wird sogar
gesungen.
Der Eintritt ist frei.
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Ausstellung: bis 2. September 2018

FrauennotruF
rund um die uhr erreichbar

Beratung und unterstützung für Frauen
im Landkreis anhalt-Bitterfeld

(03494)
31054

(03496)
3094821

Film ab!

+++ VERANSTALTUNGEN / TERMINE +++ VERANSTALTUNGEN / TERMINE +++
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Veranstaltungszentrum Schloss Köthen und darüber hinaus

KartenverKauf:
Köthen Information im Schloss Köthen
Dienstag bis Sonntag: 10:00 - 17:00 uhr
telefon 03496 - 70 09 92 60

Veranstaltungskasse im Halleschen Turm telefon 03496 - 40 57 75
Montag & freitag: 10:00 - 14:00 uhr
Dienstag & Donnerstag: 10:00 - 13:00 uhr und 14:00 - 17:00 uhr
Mittwoch: geschlossen

Karten sind auch im Internet unter www.bachstadt-koethen.de zu erwerben.

27. Köthener Bachfesttage

Sonntag, 26.8.2018, 16:30 uhr, Kirche St. agnus
Vorspiel: Bachs Vorbilder
Mittwoch, 29.8.2018, 19 uhr, Kirche St. agnus
Eröffnungskonzert: Konzerte und Kantaten von Johann Sebastian Bach und Familie
Donnerstag, 30.8.2018, 16:30 uhr, Kirche St. Jakob
Orgelfest: zum 200. Geburtstag von Friedrich Ladegast
Donnerstag, 30.8.2018, 19 uhr, Kirche St. agnus
Reflexionen: Bach im Spiegel von Vorgängern und Nachfolgern
Freitag, 31.8.2018, 16:30 uhr, Schlosskapelle Köthen
Orgeltriosonaten: Kammermusik für Bachs Söhne
Freitag, 31.8.2018, 19 uhr, Kirche St. Jakob
Kantatenkonzert, Inspirationen: Bach & Pergolesi
Samstag, 1.9.2018, 12 uhr, Hofkapellensaal Musikschule Köthen
Preisträgerkonzert zum 10. Nationalen Bach-Wettbewerb für junge Pianisten
Samstag, 1.9.2018, 13:30 uhr, Schlosskapelle Köthen
Kurzkonzert A2 „Renaissance-Polyphonie“
Samstag, 1.9.2018, 13:30 uhr, Kammermusiksaal Schloss Köthen
Kurzkonzert A6 „Bach auf Schwedisch“
Kurzkonzert B1 „Festkonzert“ – Exklusives Baustellenkonzert
Kurzkonzert B4 „Flötentöne“
Samstag, 1.9.2018, 14:30 uhr, ferdinandsbau Schloss Köthen
Samstag, 1.9.2018, 15:30 uhr, Lutzeklinik Musikzimmer
Kurzkonzert C2 „Sonaten-Zyklus I“
Samstag, 1.9.2018, 15:30 uhr, Schlosskapelle Köthen
Kurzkonzert C7 „Barock-Trio I“
Samstag, 1.9.2018, 14:30 uhr, Kirche St. Jakob - türmerwohnung
Kurzkonzert B4 „Flötentöne“
Samstag, 1.9.2018, 16:30 uhr, Kirche St. Jakob
Motettenkonzert „Musik für die Ewigkeit“
Samstag, 1.9.2018, 16:30 uhr, ferdinandsbau Schloss Köthen
Kurzkonzert D5 „Bach.Loop.Songs“
Samstag, 1.9.2018, 16:30 uhr, „rotes Zimmer“ Schloss Köthen
Kurzkonzert D7 „Barock-Trio II“
Samstag, 1.9.2018, 17:30 uhr, Schlosskapelle Köthen
Kurzkonzert E2 „Sonaten-Zyklus II“
Samstag, 1.9.2018, 17:30 uhr, Lutzeklinik Musikzimmer
Kurzkonzert E3 „Bach auf Schwedisch“
Samstag, 1.9.2018, 17:30 uhr, Kammermusiksaal Köthen
Kurzkonzert E6 „Suiten-Zyklus II“
Samstag, 1.9.2018, 19 uhr, Kirche St. agnus
Kurzkonzert Goldberg-Variationen: „Aria mit verschiedenen Veränderungen“
Samstag, 1.9.2018, 19 uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal veranstaltungszentrum
„Doppelstunde Musik“ – musikalisches Kabarett am Klavier
Sonntag, 2.9.2018, 11:30 uhr, J.-S.-Bach-Saal veranstaltungszentrum
333 X 3 Geburtstage – zu Ehren von Bach, Händel und Scarlatti
Sonntag, 2.9.2018, 13:30 uhr, Schlosskapelle Köthen
Kurzkonzert F2 „Sonaten-Zyklus III“
Sonntag, 2.9.2018, 13:30 uhr, Kammermusiksaal Schloss Köthen
Kurzkonzert F7 „Suiten-Zyklus III“
Sonntag, 2.9.2018, 14:30 uhr, Spiegelsaal Köthen
Kurzkonzert G1 „Festkonzert“ – Exklusives Baustellenkonzert
Sonntag, 2.9.2018, 14:30 uhr, Schlosskapelle Köthen
Kurzkonzert G2 „Renaissance-Polyphonie“
Sonntag, 2.9.2018, 14:30 uhr, ferdinandsbau Schloss Köthen
Kurzkonzert G5 „Bach.Loop.Songs“
Sonntag, 2.9.2018, 14:30 uhr, „rotes Zimmer“ Schloss Köthen
Kurzkonzert G7 „Bach auf Schwedisch“
Sonntag, 2.9.2018, 15:30 uhr, Schlosskapelle Köthen
Kurzkonzert H2 „Sonaten-Zyklus IV“
Sonntag, 2.9.2018, 15:30 uhr, Kammermusiksaal Schloss Köthen
Kurzkonzert H3 „Suiten-Zyklus IV“

Sonntag, 2.9.2018, 15:30 uhr, Kammermusiksaal Schloss Köthen
Kurzkonzert H6 „Bach auf Schwedisch“
Sonntag, 2.9.2018, 16:30 uhr, Kirche St. agnus
27. Köthener Bachfesttage – Abschlusskonzert
Info über www.bachfesttage.de

Varietéspektakel La Cour – „Merci Chérie“
Internationale Spitzenartistik mit neuem Stück

Freitag, 14.9.2018, 20 uhr, J.-S.-Bach-Saal
veranstaltungszentrum Köthen
Samstag, 15.9.2018, 20 uhr J.-S.-Bach-Saal
veranstaltungszentrum Köthen
Sonntag, 16.9.2018, 16 uhr J.-S.-Bach-Saal
veranstaltungszentrum Köthen
Montag, 17.9.2018, 16 uhr J.-S.-Bach-Saal
veranstaltungszentrum Köthen
Donnerstag, 20.9.2018, 16 uhr J.-S.-Bach-Saal
veranstaltungszentrum Köthen
Freitag, 21.9.2018, 20 uhr J.-S.-Bach-Saal
veranstaltungszentrum Köthen
Samstag, 22.9.2018, 20 uhr J.-S.-Bach-Saal
veranstaltungszentrum Köthen
Sonntag, 23.9.2018, 16 uhr J.-S.-Bach-Saal
veranstaltungszentrum Köthen
Varietéspektakel La Cour – „Merci Chérie“
Internationale Spitzenartistik mit neuem Stück
21 eur erw. vvK / 24 eur aK
13 eur Kinder bis 14 J. / 16 eur aK
Samstag, 6.10.2018, 20 uhr, anna-Magdalena-Bach-Saal
„Indonesien – Abenteuer im Inselreich der Götter-Drachen-Feuerberge“
Live-Multivisionsschau von und mit Ralf Schwan
9 eur vvK, 11 eur aK
Sonntag, 7.10.2018, 11 uhr, anna-Magdalena-Bach-Saal
„Rapunzel“ Puppenspiel mit dem Theater im Globus Leipzig
5 eur Kinder, 7 eur erwachsene
Sonntag, 14.10.2018, 16 uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Herbstfest der Blasmusik mit dem Stadtblasorchester Köthen,
Kaffeetafel ab 15 Uhr
11 eur vvK, 14 eur tK
Dienstag, 23.10.2018, 19:30 uhr, Schlosskapelle Köthen
Anton-Bruckner-Choir London – Stücke v. Johann Sebastian Bach u. W.H. Harris
10 eur
Freitag, 16.11.2018, 20 uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Deja Vu“ - Gerd Dudenhöffer spielt aus 30 Jahren Heinz Becker Programmen
31,90 € vvK, 35 € aK
Sonnabend, 01.12.2018, 16 uhr, anna-Magdalena-Bach-Saal
„Die Weihnachtsgans Auguste“ Familienstück mit dem Theater Little Opera
7 eur Kinder, 12 eur erwachsene
Montag, 03.12. – Mittwoch, 05.12.2018, Johann-Sebastian-Bach-Saal
„Kinderweihnachtsweihnachtsrevue“ mit den Tanzklassen des Tanzstudios „Step
By Step“ Köthen
Kartenbestellungen über veranstaltungskasse telefon 03496 405775
Sonntag, 09.12.2018, 15.30 uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Weihnachtskonzert der Musikschule Köthen
14. – 16.12.2018 Innerer Schlosshof
9. Schlossweihnacht
Samstag, 15.12.2018, 16 uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Weihnachtsmärchen mit der Theatergruppe „Märchenhaft“
5 € Kinder, 7 € erwachsene
Sonntag, 16.12.2018, 16 uhr, Johann-Sebastian-Bach-Saal
Weihnachtskonzert der Blasmusik mit dem Stadtblasorchester Köthen
einlass: 14:30 uhr
11 € vvK, 14 € tK
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die letzte

31.12. 2018 20 Uhr

PARTY DES JAHRESPARTY DES JAHRES

nur im
August
67,00 €

p.P.*

Mit der PARTYBAND ZWEITEILER und DJ Rainer Lutze,
einem Gala- und Dessert-Buffet und mehr ...

*nur im August, danach 72,00 € | Karten in der Hofstube Leopold, unter
03496 3099715 oder 03496 403333 sowie info@hofstube-leopold.de
Veranstalter: Köthener Fleisch- und Wurstwaren GmbH | Hofstube Leopold

IM VERANSTALTUNGSZENTRUM SCHLOSS KÖTHEN

L

AFTERWORK PARTY
AUF DEM AUSSEREN KOTHENER SCHLOSSHOF

DUO THING
JOHNNY CASH

UND ELVIS
COVERBAND

COCKTAILS VOM

PROFI-
BARTENDER

APPETIZER-BUFFET DER

HOFSTUBE
LEOPOLD

EINTRITT ZU 7.50 EURO P.P. | TEILNAHME AM BUFFET ZU 10 EURO P.P.
KARTEN IN DEN FILIALEN DER KOTHENER FLEISCH- UND WURSTWAREN SOWIE DER HOFSTUBE

LEOPOLD UND BEI SUSANN STOLZE UNTER 01511 6309951 ODER UNTER INFO@HOFSTUBE-LEOPOLD.DE.

FREITAG | 24.08.2018 | 19.00 UHR

DUO THING

JETZT STEMPELSAMMELN

Städtisches Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
Veranstaltungen August - Oktober 2018

Tickets an der Theaterkasse zu folgenden Öffnungszeiten:
Di. und Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr • Mi. 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

Fr. 10.00 - 12.00 Uhr • Montag geschlossen! www.kulturhaus-bitterfeld-wolfen.de

Freitag, 24.8.2018, 20:00 Uhr, Vorplatz
Open-Air-Konzert der Big Band Wolfen e.V.
Eintritt: frei
Sonntag, 9.9.2018, 15:00 – 18:00 Uhr, Saal 063
„Kaffee im Takt“
Tanz für Jung und Alt mit „Kirschi“.
Eintritt: 7,00 € und im Vorverkauf: 5,00 €
Samstag, 15.9.2018, 21:00 Uhr, Wandelhalle
„Wolfen tanzt“
Ü30-Party mit den DJ’s Stephen und Mike.
Die besten Hits der 80er, 90er und Charts.
VORVERKAUF AB 21.08.2018!
Eintritt: 9,00 € im Vorverkauf und 11,00 € an der Abendkasse
Sonntag, 16.9.2018, 10:00 Uhr, Saal 063
Sonntagsmärchen „Das tapfere Schneiderlein“
Puppenspiel, frei nach dem Märchen der Brüder Grimm, für Kinder ab
4 Jahre und Erwachsene, dargeboten vom Theater WiWo.
Eintritt: 5,00 € für Kinder und 7,00 € für Erwachsene
Freitag, 28.9.2018, 19:30 Uhr, Großer Saal
Dr. Mark Benecke – „Body Farm“
Knoxville - Der ungewöhnlichste Friedhof der Welt liegt in
Knoxville, Tennessee. Der Kölner Kriminal-Biologe Mark
Benecke hält in dieser weltweit einmaligen Forschungsein-
richtung einmal im Jahr einen Kurs ab – für die Agenten des FBI.
BEREITS AUSVERKAUFT! – Eintritt: 24,20 €

Samstag, 13.10.2018, 19:30 Uhr, Großer Saal
Armin Stöckl präsentiert „Die größten Hits aller Zeiten“
Die große Musik-Show der 50er bis 80er-Jahre! Ein toller Star-Musik-
Mix wartet auf Sie: ABBA, Elvis, Udo Jürgens, Peter Alexander, Dirty
Dancing, Boney M., Conny Francis, Rex Gildo, Frank Sinatra, Tom
Jones, Roy Orbison, Bill Haley, Elton John, Wham, Conny Froboess,
Whitney Houston, Engelbert, Marilyn Monroe, Tina Turner und viele
mehr.
Eintritt: 29,00 € und 27,00 € sowie ermäßigt: 23,20 € und
21,60 € (für Schwerbehinderte und Rollstuhlfahrer, Kinder bis
12 Jahre und Gruppen ab 12 Personen)
Sonntag, 14.10.2018, 10:00 Uhr, Saal 063
Sonntagsmärchen „Hänsel und Gretel“
Puppenspiel, frei nach dem Märchen der Brüder Grimm, für Kinder ab
4 Jahre und Erwachsene, dargeboten vom Theater Brumbach.
Eintritt: 5,00 € für Kinder und 7,00 € für Erwachsene
Samstag, 20.10.2018, 18:00 Uhr und
Sonntag, 21.10.2018, 15:00 Uhr, Großer Saal
„Ballett-Gala“
Gala des Wolfener Ballett-Ensembles e.V.
Eintritt: 16,00 € für Erwachsene und 13,00 € für Kinder

Änderungen vorbehalten!
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KONZERT IM RATHAUSHOF

Sonntag,
12.08.18
15:00
Rathausplatz
Wolfen-Nord

Einlass
ab 13:30

Andy Borg
Silke &
Dirk Spielberg

Ronny Gander

Frau Wäber

Wolfener
Ballett-Ensemble

Konzertbestuhlung mit Reihen- und Sitzplatzbuchung,
30 Minuten Pause, gastronomische Versorgung, große Autogramm-

stunde mit CD-Verkauf im Anschluss an die Veranstaltung.

Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und bei www.eventim.de
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Stadt Zerbst
Veranstaltungskalender im August 2018

Mit * versehene Veranstaltungen sind eintritt
spflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-In

formation,

Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 039
23-2351

10.08.2018 19:00 Uhr Versammlung der Marinekameradschaft mit Vortrag auch für Gäste
„Gildehaus“ Zerbst/A.

10.08.2018 * 19:00 Uhr Museumsnacht - musikalische Gestaltung: „Rainer
Gräßler und the

perfect gent`s“ mit „Musik der frühen Jahre“
Museum der Stadt Zerbst/A.

11.08.2018 * 10:00 Uhr Für Kids: Wiesendoktor
Umweltzentrum Ronney

11.08.2018 * 14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung
Treff: Markt 11, Zerbst/A.

17.08.2018 13:00 Uhr „Taglichtöffnungen“ - Szenische Führung durch
die 20er Jahre Essenzen-Fabrik Zerbst/A.

17.08.2018 * 17:00 Uhr Vegane Ernährung
Umweltzentrum Ronney

17.08.2018 * 20:00 Uhr Orgelkonzert „SAHARA“ Tango, Jazz, Flamenc
o mit Achim Thoms Kirche St. Nicolai Zerbst/A.

18.08.2018 * 10:00 Uhr Kräutermanufaktur
Umweltzentrum Ronney

18.08.2018 14:00 Uhr Tag der offenen Tür anlässlich des Dorffestes in
Nutha mit Führungen

durch die Museumsräume und das Kornmuseum
Kornmuseum Nutha

18.08.2018 * 19:00 Uhr 15. Schlossabend inklusive 2-Gang-Menü Schloss Zerbst/A

18.08.2018 ab 13:00 Uhr Dorffest mit musikalischer Abendveranstaltung
Deetz, am Teich

21.08.2018 * 13:00 Uhr Alexander Rier Kastelruth
Kulturhaus Garitz

24.08.2018 17:00 Uhr „Als es die alten Zerbster Kneipen noch gab“ Vo
rtrag von Helmut Hehne Essenzen-Fabrik Zerbst/A.

25.08.2018 * 10:00 Uhr More than Honey für Kids
Umweltzentrum Ronney

25.08.2018 14:00 bis
16:00 Uhr

Samstagöffnung des Schlosses (optional) Besich
tigung der Ausstellungs-

räume und Führungen

Schloss Zerbst/A.

25.08.2018 14:00 Uhr Dorffest in Schora
Schora, Kirchplatz

25.08.2018 19.00 Uhr 1. Weinabend im Burgkeller (Nur im Kartenvorverkauf) Walternienburg

KONZERT IM RATHAUSHOF

Samstag 18.08.18
20:00 - Einlass 19:00
Rathausplatz Wolfen

Karten an allen bekannten Vorverkaufsstellen und bei www.eventim.de

KARAT
live

Support: RadioNationSupport: RadioNation

18.08.18
20:00 - Einlass 19:00

Wolfen
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Burgkemnitzer

Heimat- und Jägerfest
am Sonnabend, 11. August 2018
auf dem Festplatz hinter der Heimatstube

– Beginn 11:00 Uhr Eintritt frei !!!

Unser Programm:

•••• 12:00 Uhr - Jagdhornbläser der Jägerschaft Bitterfeld e.V.

•••• Jugend-Keyboardgruppe „KeyPlay“

• Vorstellung des Kindergartens „Eichhörnchen“

•••• Linedancegruppe „Lucky Liner“

•••• Gesangsduo „Nimm2“

• Disco mit Manfred

•••• Hüpfburg für Kinder und Kinderbeschäftigung mit ZEUSS e.V. Gröbern

•••• Die regionale Jägerschaft präsentiert eine Trophäenschau, einen

Hochsitz und weiter interessante Dinge

•••• 11:00 - 16:00 Uhr Preisschießen - Schützenverein Krina e.V.

•••• Infostand des Naturparks und „Köhlerliesel“-Verein Dübener Heide e.V.

•••• Infostand Pilzberatung - FG Mykologie Wolfen

•••• Hufschmied, Korbflechter

•••• Stand Kräuter, Imker, Teehandel und vieles mehr!

•••• Mittelalterliches Spektakel mit Katapult und Bogen vom – Burgkemnitzer

Heimat- und Naturverein e.V.

•••• Feuerwehrförder- und Technikverein Burgkemnitz – Ausstellung/Vorführung

- Programmänderungen vorbehalten -

Sie werden versorgt:

Prima Erbsensuppe aus der Feldküche, Wildschwein am Spieß, Wildgulasch, Original-

Burgkemnitzer- Eierkuchen, Bratwurst, Räucherfisch, Fettschnitten, gebackener Kassler,

Pizza, Brezel, Kaffee und selbstgebackener Kuchen, Weinstand Pfälzer Wein, Brennerei-

Spezialitäten der Fa. Scheithauer, Fassbier, alkoholfreie Getränke, Fassbrause/ Ententeich,

Wir freuen

uns auf Ihren Besuch !

Der Burgkemnitzer

Heimat- und Naturverein e.V.

WALDFEST
in Reppichau
Samstag, 11.08.2018
20.00 Uhr Disco mit DJ Leon
bis 1.00 Uhr Eintritt frei

Sonntag, 12.08.2018
9.00 Uhr Oldtimer – Motorrad – Treffen

mit musikalischer Umrahmung DJ 2 Friends
9.30 Uhr
10.30 Uhr Fußballspiele der Nachwuchsmannschaften

11.00 Uhr Start zum Motorradringfahren
13.00 Uhr Musikalische Unterhaltung
14.00 Uhr Ringreiten (Versicherung der Teilnehmer ist nachzuweisen)
14.00 Uhr Individuelle Ausfahrt der Oldtimerfreunde
14.30 Uhr Kuchenbasar
ab 15.00 Uhr Auftritt der Kindertanzgruppe Reppichau

Programm der Kinder des Kindergartens „Zwergenhaus“
Unterhaltungsprogramm mit Marko & Sally

16.00 Uhr Fußball B-Jugend SGR – 1. FC Lok Leipzig
Halbzeitpause:Auftritt der Theatergruppe Reppichau, Eintritt: 3,00 €

Für unsere kleinen Gäste:
Hüpfburg, Ponykutsche, Glücksrad,
Kinderschminken, Bastelstraße

Für das leibliche Wohl sorgen das Team der Gaststätte
„ZurWaldterrasse“ und die „Köthener Eisbären“.

Heimatverein Reppichau e.V.

9. OIdtimer-Motorrad-Treffen
in Reppichau am 12. August 2018

Alle Oldtimerfeunde mit ihren
Fahrzeugen bis Bj. l988 sind wieder

herzlich eingeladen!
9.00 Uhr Eintreffen der Oldies (Sportplatz)

11.00 Uhr
Start zum Motorradringfahren
mit anschließender Siegerehrung

14.00 Uhr individuelle Ausfahrt
Musikalische Unterhaltung mit

DJ 2Friends
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

oldtimertreffen.reppichau@gmail.com

Die Landesregierung lädt alle Bürgerinnen und Bürger zu einem
Festkonzert in die St.-Jakobs-Kirche in Köthen (Anhalt)

Staatskapelle Halle
Felix Mendelssohn Bartholdy

Ouvertüre „Die Hebriden“ op. 26
Orgelsonate Nr. 1 f-Moll op. 65

Robert Schumann
Sinfonie Nr. 4 d-Moll op. 120

MichaelWendeberg, Dirigent
KMDMartina Apitz, Orgel

Sonnabend, 11. August 2018, 18.00 Uhr
St.-Jakobs-Kirche Köthen (Anhalt)

Freier Eintritt
Um eine Spende
zugunsten der

Kinder- und Jugendfeuerwehr Köthen
wird gebeten.

(Änderungen vorbehalten)
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Mi. 15. 8., 19.30 Uhr
Jakobskirche Köthen

Orgelkonzert
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9. Sommernachtbiathlon

17.08.2018 ab 19:00 Uhr
Massenstart einmal anders und einer Feuerwehr-Challenge
Die Feuerwehren der Stadt Südliches Anhalt sorgen für die Beleuchtung

18.08.2018 ab 09:30 Uhr
Sommerbiathlonsprint mit Shoot-out

Ausschreibung und weitere Informationen unter

www.sc1927koethen.de

Der SKICLUB 1927 KÖTHEN E.V. veranstaltet den:

Deutschlands beste Sommerbiathleten auf der Biathlonanlage

Seebad Edderitz. Spannende Wettkämpfe unter Flutlicht.
Mit am Start sind Deutsche Meister im Sommerbiathlon.

Unterstützt durch:

Freiwillige Feuerwehren
der Stadt Südliches Anhalt

„Sachsen-Anhalts Nr. 1 im Biathlon“

2. Sommerkonzert
in Baasdorf auf
der„Kircheninsel“
Freitag, 24. August 2018
19.30 Uhr | Eintritt; 5,- EUR

iNK
Jörg Naumann - Saxophon, Flöte

Thomas Rüdiger - Percussion, Schlagzeug

René Kutschmann - Kontrabass, E-Bass

Falk Röske - Percussion, Hang

Großes Dorffest

Beginn: 11:00 Uhr

Programm:
- Technikschau von Landmaschinen, 
 Traktoren und der Feuerwehr
- Hindernisparkour für die großen Kinder
 (mit dem eigenen Traktor)
-- Schaudreschen, Feuerwehrübung, 
 Ausfahrt der Fahrzeuge
- für Kinder: Ponyreiten, Hüpfburgen, 
 verschiedene Kinderspiele, 
 Rasentraktorfahren...

- für das leibliche Wohl ist auch gesorgt:
   - Mittag: Erbsensuppe mit Bockwurst 
        aus der Gulaschkanone 
    und Leckeres vom Grill
   - Kaffee: selbstgemachter Kuchen, 
    bei unterhaltsamer Musik mit den 
    Anhaltiner Blasmusikanten

- ab 18:00 Uhr Livemusik
 mit Black Velvet (open end)
- 19:45 Uhr: Fackelumzug

85 Jahre Freiwillige Feuerwehr

1. Historisches Traktoren- und Landmaschinentreffen
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Riesdorf feiert am 18. August 2018 - 750 Jahre Riesdorf -
Die erste urkundliche Erwähnung
von Riesdorf war im Jahre 1268.
Der Ort nannte sich da noch Ro-
diershof. Vieles hierzu kann man
in der Chronik von Riesdorf nach-
lesen. Eine erste Sammlung zur
Chronik Riesdorf wurde durch
Hans Paul und Arno Herrmann
vorgenommen. Später übernahm
Anke Schadewald die Führung
der Chronik.
Eine kleineAusstellung im Muse-
um zeigt Bilder aus Riesdorf, die

Chronik und einigeAusstellungs-
stücke aus dem Ort.
Die Vereine wollen gemeinsam
mit Gästen von nah und fern
diesen Tag feiern. Nach vielen
Jahren wird es wieder mal ein
Ringreiten geben. Ein buntes
Unterhaltungsprogramm wartet
auf die Gäste.
Schon jetzt weisen Strohpuppen
an der Kreuzung in Lennewitz
und an den Ortseingängen auf das
Ereignis hin.

630 Jahre Ramsin
- 18. August 2018

Dorfplatz
Ab 10.00 Uhr Oldie- und Technikschau, Kaffee und Kuchen
Ab 13.00 Uhr Festumzug mit dem „Fanfarenzugorchester Wolfen“

Gemeindezentrum / Sportplatz
Ab 12.00 Uhr Erbsensuppe aus der Feldküche
Ab 12.00 Uhr Musik mit „Marco“ im Festzelt
Ab 14.00 Uhr Kaffeetafel im Festzelt
Ab 15.00 Uhr Kinderprogramme mit Indianerdorf, Kinderschminken,

Bastel- und Malstraße, Verlosung, Hüpfburg, Pony-
fahrten, Auftritt RCV - Kids

Ab 16.00 Uhr Kinder- und Jugendballett Sandersdorf-Brehna
Ab 17.00 Uhr Auftritt RCV – Teenies
Ab 19.00 Uhr Tanzabend mit der Liveband „The Frox“
Ab 19.30 Uhr Kinder- und Jugendballett Sandersdorf-Brehna
Ab 20.30 Uhr RCV - Ladys „Showtanz“
Ab 21.00 Uhr „Remmi von Demmi“ Unterhaltungsshow
Ab 22.30 Uhr „Anisah und Bella Leyla“ Orientalische Tanzshow

Weitere Höhepunkte:
Ab 10.00 Uhr Ausstellungen in der Dorfkirche
Ab 10.00 Uhr Enthüllung „Gedenkstein Mühlstraße“
Bierglasschieben und Feldsteinstoßen sind im Rahmenprogramm.

Auch für Speisen, Getränke und Süßigkeiten ist gesorgt.
Eintritt überall frei!
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Kirche Riesdorf wird wieder in ihren Dienst gestellt
Maler- und Sanierungsarbeiten
haben seit Beginn des Jahres das
Bild der Kirche Riesdorf bestimmt.
Sie waren ein Teil derArbeiten des
Bauabschnittes „Kircheninnen-
raum, Hausanschlüsse und Sani-
tärbreich“.
„750 Jahre Riesdorf“ - feiert der
Ort Riesdorf am 18. August 2018
und mit derWiederindendienststel-
lung der Kirche Riesdorf soll dieses
Fest offiziell eröffnet werden. Die
Kirche hat eine neueAusmalung im
Kirchenschiff erhalten. Der Altar-
raum und die Winterkirche waren
schon in den vergangenen Jahren
renoviert bzw. eingebaut worden.
Der Kronleuchter wurde vergol-
det, teilweise wurden neue Fliesen
verlegt und die Bänke gestrichen.
Folgen werden noch Ende August
2018 der Einbau einer Teeküche in
die Winterkirche (Einbau vor zwei
Jahren), der Einbau einer Toilette
und die Aufstellung der restau-
rierten Kanzel. Die Kanzel wird
dann wieder ihren ursprünglichen
Platz aus der Erbauungszeit 1895
erhalten.
Die Kirche Riesdorf ist dann kom-
plett saniert und multifunktional

nutzbar. Begonnen hatte die Sa-
nierung 1996 mit der Restaurierung
derAltarfenster. Es folgte 2006 die
Turmsicherung, 2012 die Turm-
fenster- und Dachsanierung, 2013
die Sanierung der Kirchenschiffde-
cke, 2014 die Altarraumsanierung,
2015 wurde die Orgel repariert und
saniert und seit 2016 freut sich die
Kirchengemeinde über eine gut
beheizbare Winterkirche. Die Fi-
nanzierung der jetzigen Arbeiten
wurden möglich durch viele Ein-
zelspenden der Riesdorfer, dem
Förderverein zur Erhaltung der
Riesdorfer Kirche, Firmen der
Umgebung, der Aktion „Aus Eins
mach Zwei“, der Evangelischen
Landeskirche Anhalts und der In-
vestitionsbank Sachsen-Anhalt.
Die Riesdorfer feiern ihren Fest-
gottesdienst am Samstag, den 18.
August 2018 um 10.00 Uhr in der
Kirche. Musikalisch wird der Got-
tesdienst vonMadge Conacher um-
rahmt. Die Festpredigt hält Ober-
kirchenrätin Ramona Eva Möbius.
Weiter gefeiert wird anschließend
noch den ganzen Tag mit vielen
verschiedenen Angeboten auf dem
Festplatz.
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Einladung
Zum „Deetzer Sommerfest“ 2018

auf der Festwiese (Nedlitzer Straße)

Am Samstag, den 18. August 2018

14.00-18.00 Uhr

ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
ab 15.00 Uhr Modenschau
von der Fa. Mode am Markt“ Inh. Frau Angela Giese

- Ponyreiten für Kinder
- Kinderschminken
- mit Kinderüberraschungen

20.00 Uhr Sommernachtsball
mit der Lifeband “Grundrausch`n“
mit einer -Überraschungsshow-Einlage

Eintritt frei

Sonntag , den 19.August ab 10.00- 14.00Uhr
zum Frühschoppen mit Blaskapelle

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und laden Sie hiermit im Namen des Ortschaftsrates
Deetz recht herzlich dazu ein!

Imkerverein lädt
zum 23. Imkertag ein

Der Imkerverein Zerbst u. Umgebung e.V. lädt alle
Imker des Vereins, Imker anderer Vereine aus den Nach-
barkreisen und Interessierte zum 23. Imkertag
am Samstag, dem 18. August,
in die Raststätte Jütrichau, Zerbster Straße 7, in 39264
Jütrichau (an der B 184 Nähe Zerbst) ein.

Programm:
8 bis 14 Uhr Verkauf von Imkermaterialien
8 bis 14 Uhr Ausstellung „Was benötigt ein Imker für die

Imkerei?“ (kleine Imkerausstellung)
9.30 Uhr Fachvortrag „Wissenswertes über Honig“

Referentin: Dr. Birgit Lichtenberg-Kraag,
Länderinstitut für Bienenkunde Hohen Neuendorf
Diskussion – Anfragen an die Referentin

Ca. 14 Uhr Ende des Imkertages

Es wird um eine Spende zur Abdeckung der Unkosten
des Imkervereins gebeten.

Information: Die Raststätte bieten von 8 bis 14 Uhr
Frühstück und von 12 bis 14 Uhr Mittagstisch an.

Spur der Steine
oder eine Reise in die
Anhalter-Geschichte

Kommen Sie mit mir auf eine
vergnügliche Radtour mit
Grillen auf demWildtierhof
"Hof Heinrich" in Diebzig.

M a r k t f r a u
B r u n n h i l d e

Lassen Sie sich entführen in die Zeit vor 5000 Jahren. Gemeinsam mit mir starten Sie in Wulfen und besuchen die Hünengräber von Drosa
und Wulfen. Dabei erfahren Sie von mir spannende Anekdoten aus dieser mystischen Zeit, gespickt mit Witz und Humor. Sie entdecken
verschiedene Gedenksteine und lernen das Naturschutzgebiet „Wulfener Bruch“ mit seinenWildrindern und -pferden kennen.Angekommen
in Diebzig, kehren wir ein auf „Hof Heinrich“. Rancher Nico Beyer stellt seinen Hof und seine Tiere vor und lädt ein zu einem gemütlichen
BBQ! Gestärkt geht es anschließend wieder zurück nach Wulfen.

Termine
Sonntag 19.08.2018
Sonntag 02.09.2018

Information
Individuell zu buchen ab 15 Personen
(auch Freitagnachmittags möglich)
Treffpunkt: Bahnhof in Wulfen, 10.00 Uhr
Dauer: ca. 4 Stunden, 15 km

Preis
12,00 € je Teilnehmer*

* Der Preis ist exklusive des BBQs auf Hof-
Heinrich! Die Bezahlung hierfür erfolgt
extra je nach Verzehr!

Buchung

E-Mail: kornelia.klaus@gmail.com
Tel.: 0151 581146 17
Internet: www.brunnhilde.jimdo.com/
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Wir laden ein zum

Sachsenspiegeltag
2018

Sonnabend, 25.08. um 13.30 Uhr
Straße „Sachsenspiegel 2“

„Straße der deutschen Sprache“
Grußworte

Prof. Dr. Uta Seewald-Heeg
Prof. Dr. Dr. Jörn Weinert

Förderverein Eike von Repgow e.v.
Reppichau

nun kommet alle zum schönen Feste
„Ich baue, wie man so sagt, an der Straße“

Vorwort Eike von Repgow Vers 1

Dorfplatz – Eike-von-Repgow-Straße 9
14.00 Uhr: Eröffnung und Grußworte

Musik aus dem Mittelalter – Gruppe „Spilara“
Erich Reichert, Vorsitzender Förderverein
Stefan Hemmerling, Bgm. Osternienburger Land
Minister für Bildung Sachsen-Anhalt
Marco Tullner

15.30 Uhr: Vortrag:
Fürst Heinrich I. von Anhalt
Helmut Erfurt – Dessau

16.00 Uhr: Kindertanzgruppe Reppichau
16.30 Uhr: Aufführung Theatergruppe Reppichau

Musikalische Begleitung
Unterhaltungsmusik der Vincentos aus Dessau

Leckeres – Wildschwein vom Spieß
für Schmaus und Trank sorgt unsere Gaststätte

„Zur Morgengabe“

Am Themenplatz „Straße der deutschen Sprache“.



MitMusikalischen Raritäten verabschie-
det sich Matthias Visarius als Kantor aus
Zörbig am Sonntag, dem 2.9.2018, um
17.00 Uhr im Rahmen der Zörbiger Som-
merkonzerte in der St. Mauritiuskirche. Bir-
gittaWinkler (Flöte), Gisbert Näther (Horn)
und Matthias Visarius (Orgel) präsentieren
Werke von Johann Sebastian Bach (1685-
1750), Georg Friedrich Händel (1685-

1759), Gisbert Näther
(* 1948), Franz Lachner
(1803-1890), Georg Philipp
Telemann (1681-1767) u.a.
Der Eintritt ist frei.

Gisbert Näther wurde in
Ebersbach/Sachsen gebo-
ren. Nach dem Abitur stu-
dierte er an der Hochschule
für Musik „Carl Maria von
Weber“ in Dresden die
Fächer Horn und Kompo-
sition. Nach dem Staatsex-

amen wirkte er als Hornist in der Jenaer
Philharmonie und am Potsdamer Hans-Ot-
to-Theater. 1981 wechselte er zum DEFA-
Sinfonieorchester. 1992 entstand sein erstes
Werk für großes Orchester, das „Concertino
für Tuba und Orchester“. Es folgten weitere
Orchesterwerke, uraufgeführt unter ande-
rem von der Deutschen Oper Berlin, von

den Berliner Symphonikern
und dem Deutschen Filmor-
chester, dessenMitglied er ist.
2013 wurde die Oper „Kon-
rad oder das Kind aus der
Konservenbüchse“ im Thea-
ter im Revier Gelsenkirchen
uraufgeführt. 2014 führte das
Gewandhausorchester Leip-
zig die „Prinzensuite – Der
Kleine Prinz“ auf, der Spre-
cher war Rufus Beck.
Im Jahre 2015 wurde das
„Stabat Mater“ für Sopran,

Bariton, gemischten Chor und Orchester
beim Festival „Vocalise“ in der Erlöserkir-
che Potsdam uraufgeführt. (www.gisbert-
naether.de)

Birgitta Winkler, geboren 1967 in Plauen
imVogtland, erhielt mit sechs Jahren ihren
ersten Blockflötenunterricht, mit 14 Jahren
begann ihre Ausbildung auf der Querflöte
an der Musikschule „Clara Wieck“, die sie
an der Hochschule für Musik „Franz Liszt“
in Weimar fortsetzte. Nach dem Staatsex-
amen war sie von 1989 bis zu deren Auf-
lösung im Jahr 2000 Flötistin der Bran-
denburgischen Philharmonie Potsdam. In
dieser Zeit folgte ein weiteres Studium
bei Prof. Sheryl H. Cohen (University of
Alabama School of Music/USA). Darüber
hinaus besuchte sie aktiv Meisterkurse u.a.
bei Prof. Johannes Walter, Aurèle Nicolet
und Carin Levine, ergänzt durch weiter-
führende Studien bei Jochen Hofmann
(Deutsche Oper Berlin).
Neben ihrer vielfältigen kammermusikali-
schen Tätigkeit (u.a. im Trio Winkler und
den Ensembles flauto e canto und a tre)
erhielt sie Engagements an verschiedenen
Orchestern, u.a. dem Deutschen Filmor-
chester Babelsberg, und an die Deutsche
Staatsoper Unter den Linden Berlin, wo
sie 1994 ihr Debüt mit dem Schönberg-
Kandinsky-Abend „Die Farbe des Klangs“
gab.
Seit 2000 ist Birgitta Winkler freischaf-
fend tätig. Konzerte führen sie durch ganz
Deutschland, Österreich und Italien.

Gisbert Näther

Brigitta Winkler

Heimatfest in Jeßnitz Anhalt
„Hurra, Hurra, Hurra! Das 9. Fest ist da“

Verkauf Jeßnitzer Kalender, Feuerwehrtechnik, Kinderschminken, Ponyreiten, Kaffee- und Kuchenverkauf, Kinderflohmarkt
Freitag bis Sonntag großer Vergnügungspark – Eintritt: 2 €, Kinder frei –

Heimatverein Jeßnitz (Anhalt) e.V.

Wann? 31. August/ 1. September 2018
Wo? Festplatz in Jeßnitz
Unser Programm
Freitag: 19 – 24 Uhr Disco mit DJ TC
Sonnabend: 14 Uhr Eröffnung

14:15 Uhr Programm Grundschule
„Hermann Conradi“

15:00 Uhr Programm Kindergarten „Wasserflöhe“

15:30 Uhr „Hurvinek und Spejbl“ – Spaß mit
Puppenspieler M. Drossel aus Jeßnitz

16:00 Uhr „Schlager Mix mit Witz“ mit Frank Peters
18:00 Uhr „Muldeliners“ aus Jeßnitz
Ab 19 Uhr Abendprogramm mit DJ TC und dem

Live Act Dobby&Friends
Ab 14 Uhr Kinderprojekt Kis

(„Kinder im Straßenverkehr) der
Gebietsverkehrswacht Oranienbaum e.V.
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Abschiedslesung im Antikgasthof „Stern“ mit
Geschichten, die das Leben schreibt…

Da der Antikgasthof „Stern“ in Friedersdorf bald seine Pforten schließt, gibt es am Mittwoch, dem 29. August 2018, 18.00 Uhr
mit der Autorin Marion Lange eine Abschiedslesung mit Geschichten, die das Leben schreibt.

Alle Interessenten sind recht herzlich eingeladen.

Der Eintritt ist frei.

Zörbiger Sommerkonzert



Weitere Veranstaltungen und Termine von A bis Z
„Wir hier. Leben und arbeiten in der Chemieregion
Bitterfeld-Wolfen“
Eine Ausstellung anlässlich des Jubiläums „125 Jahre Chemieregion Bitterfeld-Wolfen“
bis 31.10.2018 im Industrie- und FilmmuseumWolfen, Bunsenstraße 4, Wolfen; Öff-
nungszeiten: Die-So: 10-16 Uhr

„Ankunft in Bitterfeld – Bewegende Geschichten
Ausstellung im Kreismuseum in Bitterfeld, Kirchplatz 3, bis 14.10.2018
Öffnungszeiten: Di-Fr, So 10-16 Uhr

Fotoausstellung „Der Charme der Vergangenheit“
Von Grit Lichtblau in der Galerie am Ratswall in Bitterfeld, Ratswall 22,
bis 26.8.2018, Öffnungszeiten: Die-Fr, So 10-16 Uhr

Ausstellung „Quadratisch, faktisch, gut – die Dritte“
mit Arbeiten der Mitglieder des Malvereins „Neue Schenke Wolfen“ in der Galerie
am Quadrat in der Kreisverwaltung in Köthen, Am Flugplatz 1, bis Ende September
verlängert

Barockkirche Burgkemnitz
1.9.2018, 17 Uhr: Orgelvesper plus mit Frank Zimpel (Orgel) und Maria Lobeck
(Flöte), Eintritt frei

Marinekameradschaft Köthen
9.-12.8.2018: Hanse Sail, Rostock
26.8.2018: Schifferfest Roßlau
3.9.2018, 17 Uhr: MK-Vorstand, Brauhaus Köthen
6.9.2018, 17 Uhr: MK-Treffen, Brauhaus Köthen

Neue Fruchtbringende Gesellschaft, Köthen
24.8.2018, 19 Uhr, Köthen Erlebniswelt Deutsche Sprache: Sprachforum der NFG
„Der übertref(f)lichste unter allen äusserlichen Sinnen“ –Anmerkungen zur Lobrede
des Geschmackes von Georg Philipp Harsdörffer, dem Spielen-den, Nr. 368 in der
Fruchtbringenden Gesellschaft, Vortrag von Dr. Hans Bader
25.8.2019, 14.30 Uhr, Erste Führung für Gehörlose durch die Erlebniswelt Deut-
sche Sprache im Köthener Schloss mit Gebärdendolmetscher; Treffpunkt vor der
Köthen-Information im Schlossinnenhof
1.+2. 9.2018: Schloßfest in Köthen im Rahmen der Köthener Bachfesttage mit
Aktionen der NFG und anderen Köthener Vereinen

Jugendfreizeitzentrum Osternienburg
13.-17.8.2018: Back- und Kochstudio: Schinkennudeln, offener Freizeitbereich: Darts-
Turnier, Kreativbereich: Lesezeichen selbst gefertigt zum Schulanfang
15.8.2018:Workshop zum Projekt „Familien stärken – Perspektiven öffnen!“, 15 Uhr
Offene Samstage: 28.7., 11.8., 25.8.2018
20.-25.8.2018: Back- und Kochstudio: gemischter Salat mit selbst gemachtem Dres-
sing; offener Freizeitbereich: Büchsenwerfen; Kreativbereich: Bügelbilder
27.-31.8.2018: Back- und Kochstudio: Eierkuchen mit Apfelmus; offener Freizeit-
bereich: Wer wird der Schnellste im Becherstapeln?; Kreativbereich: Wir malen mit
Pinsel und Farbe unser schönstes Ferienerlebnis
Offene Samstage: 11. Und 25.8.

Kornmuseum Nutha
18.8.2018,Tag der offenen Tür anlässlich des Dorffestes; Führungen in den Museums-
räumen sowie im Kornmuseum
9.9.2018, Tag der offenen Tür anlässlich des Tages des offenen Denkmals: es
können Erntesträuße gebunden werden, es gibt frischen Pflaumenkuchen aus dem
Backofen

Kaffeestube auf Gut Mößlitz
jeden Sonntag ab 14 Uhr
Festkonzert der Landesregierung
Am 11.8.2018, 18 Uhr in der Köthener Jakobskirche mit der Staatskapelle Halle
mit Werken von Mendelssohn, Schumann und Orgelmusik, Eintritt frei

Orgelkonzert in St. Jakobskirche Köthen
Am 15.8.2018, 19.30 Uhr mit Bengt Tribukait aus Finnland

Fachgruppe Geologie, Mineralogie u. Bergbaugeschichte Bitterfeld
Die Vereins- und Fachgruppenabende sind öffentlich und finden imArbeitsraum
und Ratssaal im Holzweißiger Rathaus von 17-19 Uhr statt. Die Abendvorträge
beginnen jeweils 17.30 Uhr
5.9.2018: Bau und Betrieb von Kavernen im Salz, Energiespeicherung und Roh-
stoffgewinnung im geologischen Untergrund, Vortrags- und Gesprächsabend mit
Dipl.-Ing. Rene Schneider, DEEP Underground Engineering Bad Zwischenhahn

Stadtbibliothek Köthen – Bilderbuchkino
Vorführungen für Kinder von 4 bis 8 Jahren jeden ersten Donnerstag im Monat ab
17 Uhr in der Lesehöhle, Dauer etwa 30 min, Eintritt frei

Orgelmusik zur Marktzeit in Köthen
in der St. Jakobskirche mit Kreismusikdirektorin Martina Apitz, jeden Dienstag um
11.30 Uhr

Malteser Seniorensport in Köthen
Freitags von 10.30 - 11.30 Uhr, Service Wohnen, Wallstraße 29, Anmeldungen:
03496 3099250 oder birgit.peine@malteser.org
Weitere ständige Termine:
Malteser Wasserretter-Training jeden Freitag von 19.30 -21.30 Uhr, Badewelt
Köthen; Ausbildung Rettungsschwimmen jeder Freitag von 19.30 – 21.30 Uhr,
Badewelt Köthen; Malteser Kinderschwimmen jeden Samstag von 8 – 10 Uhr,
Badewelt Köthen; Malteser Sanitätsdienst-Aus- und Weiterbildung unserer Einsatz-

kräfte (Sanitäter) einmal im Monat, Termin zu erfragen unter
03496 3099250 oder 0160 95663485 oder birgit.peine@malteser.org

Briefmarkenfreunde Bitterfeld
Treff jeden zweiten Freitag im Monat im Café „Kaffeesatz“ in Mühlbeck-
Friedersdorf, 16 Uhr. Interessenten sind willkommen. Gleichzeitig bieten
die Sammelfreunde an, private Sammlungen – ganz gleich ob Briefmarken,
Ansichtskarten oder Münzen – auf ihren Wert zu schätzen.
DRK Köthen
Ortsverein: ortsverein@drk-koethen.de, Lohmannstraße 73a, jeden Mon-
tag 18 Uhr, alle geraden Kalenderwochen
Jugendrotkreuz, jugendrotkreuz@drk-koethen.de, Lohmannstraße 73a,
jeden Freitag 15.30 Uhr, alle geraden KWs
Wasserwacht: wasserwacht@drk-koethen.de, Ratswall 9, Köthener Bade-
welt, jeden Dienstag 19.30 Uhr
Wasserflöhe: jugendarbeit-wasserwacht@drk-koethen.de, werde
Juniorwasserretter beim DRK! Melde Dich für mehr Infos bei uns.
Blutspende: info@drk-koethen.de, wir suchen ehrenamtliche Mit-
streiter für die Anmeldung und den Imbiss von unserer Blutspende
Angebote für Senioren:
Seniorentanzgruppe, Turnhalle Ludwigsgymnasium, jeden Freitag 14 Uhr
Seniorenclub, DRK-Geschäftsstelle Köthen, jeden Donnerstag 14 Uhr
Seniorengymnastik Radegast, Freizeitzentrum Radegast, jeden Dienstag
14.30-15.30 Uhr
Weitere Informationen: DRK-Geschäftsstelle, Siebenbrünnenpromenade
5, Köthen, Telefon: 03496-405050
Trauercafé „Lebensquelle“
Jeden letzten Donnerstag im Monat geöffnet von 16 bis 18 Uhr im Lutzestift,
Springstraße 28 in Köthen. Trauernde haben die Möglichkeit, mit anderen Men-
schen ins Gespräch zu kommen.

Beratung für Krebsbetroffene aus Bitterfeld-Wolfen und Umgebung
12.9.2018, von 9 bis 12 Uhr, AWO Kreisverband Bitterfeld, Friedensstraße 2
Kostenfreie Beratung für Krebsbetroffene und Angehörige rund um das Thema
Krebs sowie sozialrechtliche und psychologische Frage. Terminvereinbarung erfor-
derlich unter: 0345 4788110.

Blutspendetermine
10.8.2018, 16.30-19.30 Uhr: Holzweißig, Schulhort, Schulstraße 13a
16.8.2018, 15.30-19.30 Uhr: Wolfen, Sekundarschule I, Fritz-Weineck-Str.
20.8.2018, 15.30-19 Uhr: Thalheim, Gemeinde, Am Brödelgraben
23.8.2018, 16-19 Uhr: Güterglück, Förderschule, Bahnhofstraße 2a
29.8.2018, 15.30-20 Uhr: Zörbig, Ersatzneubau Sportplatz, Stumsdorfer Str.

Briefmarkensammelverein Köthen 1877 e.V.
Veranstaltungen jeweils am ersten und dritten Sonntag des Monats ab 10 Uhr in der Kö-
thener Gaststätte „Am Stadion“. Auch für Nichtmitglieder! Am Ende der Veranstaltung
kann getauscht werden.
2.9.2018: Poststempelarten und deren Bezeichnungen
16.9.2018: Individuelle Fragen / Tausch

Wilde Schätze – Naturführungen mit Alexa Sabarth
Diplombiologin Alexa Sabarth bietet acht unterhaltsame und lehrreiche Natur-
führungen zu den Themen essbare Wildkräuter und heimische Heilpflanzen sowie
Insekten und andere kleine Wildtiere an. Kinder sind immer willkommen und
zahlen keine Teilnehmergebühr.
Weitere Infos unter www.wildschaetze.de
11.8.2018, 9-12 Uhr: Alant &Auerochsen, Kräuter-Radtour durchs Wulfener
Bruch, 7 Euro pro Person, Treffpunkt: Bushaltestelle AmAnger in Wulfen
Achtung: Bei Regen fallen die Veranstaltungen aus. Anmeldung unter
034976/30090 oder A.sabarth@gmx.de ratsam, um bei Ausfall benachrichtigt zu
werden.

FrauenzentrumWolfen
Montag, 20.08., 14-17 Uhr Stickerinnen, 17-19 Uhr Töpfern, 17:30-18:30 Uhr Line
Dance I
Dienstag, 21.08., 9-10 Uhr Frauenfrühstück, 13-14 UhrYoga-Kurs,
14-15:30 Uhr Bewerbungshilfe, 15-16 Uhr Tanz Dich fit I, 16-17:30 Uhr Handar-
beiten, 16:15-17:15 Uhr Tanz Dich fit II, 19:30-20:30 Uhr Line Dance II
Mittwoch, 22.08., 14-17 Uhr Strickerinnen, 16-20 Uhr Kreativ-Gruppe,
16-18 Uhr Beratung FH, 16:30-17:30 Uhr Frauen-Gym I, 18-19 Uhr
Frauen-Gym II, 19:15-20:15 Uhr Line Dance III
Donnerstag, 23.08., 9-10 Uhr Frauenfrühstück, 14-15 Uhr Seniorensport I
15:15-16:15 Uhr Seniorensport II, 16:15-17:15 Uhr Seniorensport III
Montag, 27.08., 17-19 Uhr Töpfern, 17:30-18:30 Uhr Line Dance I
Dienstag, 28.08., 9-10 Uhr Frauenfrühstück, 13-14 UhrYoga-Kurs, 15-16 Uhr Tanz
Dich fit I, 16-17:30 Uhr Handarbeiten, 16:15-17:15 Uhr Tanz Dich fit II,
19:30-20:30 Uhr Line Dance
Mittwoch, 29.08., 16-20 Uhr Club 45+,16:30-17:30 Uhr Frauen-Gym I,
18-19 Uhr Frauen-Gym II, 19:15-20:15 Uhr Line Dance III
Donnerstag, 30.08., 9-10 Uhr Frauenfrühstück, 14-15 Uhr Seniorensport I,

15:15-16:15 Uhr Seniorensport II, 16:15-17:15 Uhr Seniorensport III

Änderungen vorbehalten!
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